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sparkasse-wasserburg.de

Nähe ist einfach.
Weil man die Sparkasse immer und überall erreicht.
Von zu Hause, mobil und in der Filiale.

Wenn‘s um Geld geht

Liebe Griesstätter Bürgerin-
nen und Bürger,
der Herbst hat uns schon voll 
im Griff, die Natur verändert 
sich, das Laub fällt von den 
Bäumen und der Rauch steigt 
schon aus den Schornstei-
nen. Man bereitet sich auf 
die kommende Adventszeit 
vor. Das Kirta-Fest und Hallo-
ween liegen bereits hinter 
uns und die Zeitumstellung 
wurde vielleicht das letzte 
Mal durchgeführt. 
Unser Winterdienst ist für die kalte Jahreszeit gut gerüs-
tet, doch wird es sich nicht vermeiden lassen, dass es auf 
den Straßen mal glatt werden kann und deshalb sollte man 
frühzeitig seine Winterreifen montieren.
Von unserem gemeindlichen Bauhof ist zu berichten, dass 
uns der Bauhofleiter Anfang nächsten Jahres verlassen 
wird. Somit sind wir auf der Suche nach einem Ersatz für 
den Bauhofleiterposten. Wenn jemand von Euch mit ent-
sprechender Qualifikation Interesse hat, sollte er sich bei 
uns melden. 
Unsere neuen Kolleginnen aus dem Rathaus stellen sich 
auf der nächsten Seite vor. Sie sind momentan in der Ein-
arbeitungsphase. Außerdem konnten wir noch einem jun-
gen Griesstätter die Chance bieten, sich in unser Team zu 
gesellen, um beim ständig steigenden Arbeitaufkommen 
der Verwaltung mitzuarbeiten. Der junge Mann wird sich 
dann in der nächsten Ausgabe vorstellen. 
Am 28. November findet unsere Bürgerversammlung statt, 
in der wir das vergangene Jahr Revue passieren lassen und 
einen Blick auf das kommende Jahr mit seinen vielen Auf-
gaben werfen. Dazu möchte ich Euch bitten, Euch den Ter-
min schon mal vorzumerken. Bei intensiveren Problemen 
und Fragen sollte man möglichst rechtzeitig im Rathaus 
vorsprechen, damit wir uns in die Thematik einarbeiten 
können. 
Vor der Erscheinung des nächsten Gemeindeblattes haben 
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Aus dem Rathaus

wir die ersten Adventswochen bereits hinter uns und un-
ser Griesstätt wird im vorweihnachtlichen Glanz strahlen. 
Dies ist auch eine Zeit, die mir persönlich sehr gut gefällt.
Ich wünsche Euch eine gute und gesegnete Adventszeit.
Euer Robert Aßmus

Zwei neue Mitarbeiterinnen in der 
Gemeindeverwaltung

Am 16. September hat Frau Sabine Klusak ihren Dienst in 
der Gemeindeverwaltung Griesstätt angetreten. Zur Ver-
stärkung unseres Teams im Rathaus wird Sie als Sekretärin 
für das Vorzimmer des Bürgermeisters tätig sein.

Verkauf eines Baugrundstücks 

Die Gemeinde Griesstätt verkauft im Baugebiet „Radlers-
berg“ das Grundstück Fl.Nr. 702/51 der Gemarkung Gries-
stätt (siehe Plan). Das Grundstück  ist erschlossen und hat 
eine Fläche von 515 m². Der Kaufpreis beträgt aufgrund 
des aktuellen Bodenrichtwerts 400 €/m². 

Bauträger werden nicht berücksichtigt.
Die Bebaubarkeit ergibt sich aus dem verbindlichen Be-
bauungsplan „Radlersberg“ i. V. m. d. 7. Änderung des Be-
bauungsplanes „Radlersberg“. 
In o.a. Kaufpreis sind die nach der gemeindlichen Bei-
trags- und Gebührensatzung zur Entwässerungssatzung 
(BGS-EWS) von der Gemeinde Griesstätt und nach Was-
serbezugs- sowie Beitrags- und Gebührenordnung des 
Wasserbeschaffungsvereins Griesstätt e. V. zu erhebenden 
Herstellungsbeiträge und Grundstücksanschlüsse nicht 
enthalten. Hierüber ergeht gesonderter Bescheid. 
Nähere Auskünfte über Bebaubarkeit, Bebauungsplan 
und Erschließungskosten erhalten Sie bei Frau Wieland 
unter der Telefonnummer  08039/9056-14 oder E-Mail 
b.wieland@griesstaett.de.

Interessenten können sich ab sofort schriftlich bei der Ge-
meinde Griesstätt, Innstraße 4, 83556 Griesstätt oder per 
E-Mail unter b.wieland@griesstaett.de bewerben. 
Die Bewerbungen müssen bis spätestens Dienstag, den 
12.11.2019 vorliegen. Das Grundstück wird vom Ge-
meinderat vergeben. Die Vergabe erfolgt voraussichtlich 
im nichtöffentlichen Teil der Gemeinderatssitzung am 
13.11.2019. Verspätet eingereichte Anträge werden bei 
der Vergabe nicht berücksichtigt.

Gemeinde Griesstätt sucht Mitarbeiter

Mitarbeiter/in für Wertstoffhof gesucht
Die Gemeindeverwaltung sucht für den Wertstoffhof 
eine/n Mitarbeiter/in auf 450 Euro-Basis.
Arbeitszeit zu den Öffnungszeiten des Wertstoffhofes:

Dienstag  (Sommerzeit)  . . . .  16.00 bis 19.00 Uhr
 (Winterzeit)   . . . . .  15.00 bis 17.00 Uhr
Freitag  . . . . . . . . . . . . . . . .  14.00 bis 17.00 Uhr
Samstag   . . . . . . . . . . . . . . . . .  9.00 bis 12.00 Uhr

Bauhofleiter/in und Bauhofmitarbeiter/in gesucht
Die Gemeindeverwaltung sucht für den Bauhof zum 
nächstmöglichen Zeitpunkt 
 • Bauhofleiter/in in Vollzeit und
 • Bauhofmitarbeiter/in in Vollzeit

Bautechniker/in gesucht
Die Gemeindeverwaltung sucht für zum nächstmöglichen 
Zeitpunkt eine/n Bautechniker/in in Vollzeit.
Die Stellenbeschreibungen finden Sie auf der Homepage 
der Gemeinde unter www.griesstaett.de.
Nähere Informationen erteilt Herr Mader unter  
08039/9056-13.

Sanitär

Heizung

Alpenstr. 7 • 83556 Griesstätt
 08039 / 3283

Mail: info@niggl-haustechnik.com

IGGLN



Seite 4                                                                                                                                 Ausgabe 7 - 2019 Ausgabe 7 - 2019                                                                                                                               Seite 5 

Dr. Mitterwieser Str. 7 • 83556 Griesstätt
Tel. 08039/ 37 92 • Fax 08039/ 43 01

Mobil 0163/ 294 73 14
e-mail: info@elektro-hobelsberger.de
Internet: www.elektro-hobelsberger.de

•  INSTALLATION
•  SAT/ TV
•  KUNDENDIENST
•  PHOTOVOLTAIKANLAGEN

Elektro 
Hobelsberger

Wie Sie Schäden durch Starkregen vermeiden 
können

Von Starkregen spricht man, wenn hohe Niederschlags-
mengen in kurzer Zeit auf begrenztem Raum niedergehen.  
Das kann jederzeit, überall und sogar fern von Gewässern 
passieren. Deshalb ist es umso wichtiger, rechtzeitig vor-
zusorgen. 
Prüfen Sie zuerst, ob Ihr Haus Schwachstellen aufweist: 
Gibt es Fenster, Türen oder Tore, durch die Wasser eindrin-
gen kann? Sind die Außenwände ausreichend abgedichtet? 
Besteht die Gefahr, dass das Fundament unterspült wird? 
Wenn Sie auf eine undichte Stelle stoßen, beseitigen Sie 
diese. Türen und Fenster lassen sich beispielsweise durch 
nachträgliche wasser- und druckdichte Einbauten schüt-
zen. Auch hochgemauerte Kellerschächte können den 
Wassereintritt verhindern, ebenso wie Bodenschwellen, 
Mauern oder Aufkantungen. Rund um das Haus sollten 
Sie Sickerflächen einrichten und den Boden nicht komplett 
mit Asphalt oder Pflaster versiegeln. Stellen Sie sicher, 
dass die Dachrinnen intakt und frei von Laub oder ande-
rem Schmutz sind, damit Starkregen ungehindert abfließt. 
Im Inneren des Hauses ist die Sicherung der Ölheizung be-
sonders zu beachten. Denn Heizöl, welches austritt, schä-

Frau Klusak ist montags bis freitags unter der Telefon Nr. 
08039/9056-11 bzw. über die eMail-Adresse s.klusak@
griesstaett.de erreichbar.
Außerdem hat Frau Karin Zemanek am 1. Oktober ihren 
Dienst in der Gemeindeverwaltung Griesstätt begonnen. 
Sie wird in den nächsten Monaten als Kassenverwalterin 
eingearbeitet.
Frau Zemanek ist unter der Telefon Nr. 08039/9056-22 
oder die eMail-Adresse k.zemanek@griesstaett.de zu fol-
genden Bürozeiten erreichbar: 

Montag - Freitag  von   8.00 bis 12.00 Uhr
Donnerstag  von 14.00 bis 18.00 Uhr 

Aus dem Einwohnermeldeamt/ 
Passamt/ Ordnungsamt

Im November/Dezember/Januar ist das Einwohnermelde-
amt/ Passamt/ Ordnungsamt an folgenden Tagen nur vor-
mittags von 8 Uhr bis 12 Uhr für den Parteiverkehr geöff-
net:     • Dienstag, den 19.11.2019

• Donnerstag, den 21.11.2019
• Dienstag, den 26.11.2019
• Donnerstag, den 28.11.2019
• Dienstag, den 03.12.2019
• Donnerstag, den 05.12.2019 
• Dienstag, den 07.01.2020

Am Dienstag, den 12.11.2019, sowie am Donnerstag, den 
02.01.2020 bleibt das Einwohnermeldeamt/ Passamt/
Ordnungsamt ganztägig geschlossen.

Glückwünsche zur Hochzeit

Unsere Mitarbeiterin Frau Susanne Rossrucker hat gehei-
ratet. Ihr neuer Familienname lautet nun Unger. 
Aus diesem erfreuli-
chen Anlass gratulierte 
1. Bürgermeister Ro-
bert Aßmus Frau Unger 
im Namen der Kolle-
gen recht herzlich und 
überreichte ein kleines 
Präsent.
Frau Unger ist montags 
bis donnerstags von 
8.00 Uhr bis 13:15 Uhr 
und freitags von 8.00 
Uhr bis 12.00 Uhr unter der Telefon Nr. 08039/9056-31 
bzw. über die E-Mail-Adresse s.unger@griesstaett.de zu 
erreichen.

Kaltenecker Straße 9
83544 Albaching

Mobil: 0173/ 8608777
E-Mail: spenglerei-egger@gmx.de
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Aus dem Fundamt

Im Fundamt der Gemeindeverwaltung wurden abgegeben 
und noch nicht abgeholt:   

- 1 Wasserburger Gutschein in Höhe von 10,00 €
- 3 Schlüssel mit einem blauen Schlüsselanhänger mit 
  dem Namen Nathalie

Die Fundsachen können in der Gemeindeverwaltung, 
Zimmer 4, abgeholt werden. Sie können das Fundamt 
telefonisch unter 08039/9056-11 oder per E-Mail unter 
s.klusak@griesstaett.de erreichen.

digt die Umwelt und Ihr Gebäude. 
Sorgen Sie außerdem dafür, dass auch sonstige wasser-
gefährdenden Stoffe wie Lacke, Farben oder Pflanzen-
schutzmittel sicher gelagert sind. Zudem bieten Rück-
stausicherungsanlagen Schutz gegen Wasser, das über die 
Kanalisation in das Haus eindringen könnte. Ihre Funkti-
onstüchtigkeit sollten Sie regelmäßig überprüfen.
Die Elementarschadenversicherung schützt vor den po-
tenziell drastischen finanziellen Folgen einer Hochwasser- 
oder Starkregenkatastrophe. Informieren Sie sich, ob eine 
solche Versicherung für Sie sinnvoll ist.
Weitere ausführliche Informationen zum Thema Hochwas-
serschutz in Bayern finden Sie unter www.hochwasserinfo.
bayern.de.

Aus den Sitzungen des Gemeinderates 

In der Gemeinderatssitzung vom 11.09.2019 wurden fol-
gende Tagesordnungspunkte behandelt: 
Bauanträge: 
Der Gemeinderat stellte fest, dass sich das Vorhaben "Er-
richtung eines Wohn- und Geschäftshauses mit Garagen" 
im Geltungsbereich des Bebauungsplanes „Alpenstraße 
Mitte" befindet. Der Gemeinderat erteilte dem Vorhaben 
mit 10:0 Stimmen das gemeindliche Einvernehmen sowie 
eine Befreiung für die Garagen 1, 2 und 3 im westlichen 
Grundstücksbereich wegen der Überschreitung der für 
Garagen festgesetzten Fläche nach Süden.
Der Gemeinderat erteilte dem Vorhaben "Erhöhung des 
Kniestockes und energetische Sanierung eines Wohn-
hauses mit 2 Wohneinheiten auf einem Grundstück in 
Bergham" mit 10:0 Stimmen das gemeindliche Einverneh-
men.
Der Gemeinderat erteilte dem Vorhaben "Nutzungsände-
rung eines landwirtschaftlichen Gebäudes in eine Wohn-
nutzung mit Erneuerung der Bausubstanz auf einem 
Grundstück in Geiereck" mit 10:0 Stimmen das gemeind-
liche Einvernehmen. Gemäß der gemeindlichen Stellplatz-
satzung sind für das Vorhaben 2 Stellplätze erforderlich. 
Die Stellplätze müssen spätestens mit Aufnahme der Nut-

Aus dem Gemeinderat

AMBULANTER PFLEGEDIENST
BRIGITTE TRINKL

Alpenstraße 25  •  83556 Griesstätt 
 08039 / 827 93 41 •  827 93 42  

Fax 08039 / 827 93 43 • Mobil: 0173 / 73 77 097
Email: info@pflegedienst-trinkl.de

Homepage: www.pflegedienst-trinkl.de

seit 1993

Wir bieten Ihnen
• Hauswirtschaftliche Versorgung ab Pflegegrad 0
• Grundpflege
• Behandlungspflege
• Betreuungsleistung
• Pflegegutachten für Pflegekassen
• Sterbebegleitung in Zusammenarbeit mit der SAPV
• Zusammenarbeit mit Krankengymnasten

Wir suchen:
• Pflegedienstleitung
• Pflegehelfer/in
• Hauswirtschafter/in
- ab sofort -
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zung des Vorhabens hergestellt und benutzbar sein.
Der Gemeinderat erteilte dem Vorhaben "Neubau einer 
Wohneinheit und Umbau zweier Wohneinheiten in drei 
Wohneinheiten in einem bestehenden landwirtschaft-
lichen Gebäude in Viehhausen" mit 10:0 Stimmen das 
gemeindliche Einvernehmen. Gemäß der gemeindlichen 
Stellplatzsatzung sind für das Vorhaben 8 Stellplätze er-
forderlich und nachzuweisen. Die Stellplätze müssen spä-
testens mit Aufnahme der Nutzung des Vorhabens herge-
stellt und benutzbar sein.
Antrag auf Vorbescheid:
Der Gemeinderat erteilte dem Antrag auf Vorbescheid 
"Abbruch des best. ehem. Bauernhauses und des dazu-
gehörigen Schuppens und Errichtung eines Mehrfami-
lienhauses auf einem Grundstück in Kolbing" mit 10:0 
Stimmen sein gemeindliches Einvernehmen. Gemäß der 
gemeindlichen Stellplatzsatzung sind je Wohneinheit 2 
Stellplätze erforderlich.
Der Gemeinderat erteilte dem Antrag auf Vorbescheid 
"Abbruch des bestehenden landwirtschaftlichen Wohn-
hauses und des Stalles und profilgleicher Wiederaufbau 
mit Einbau von 2 Wohneinheiten auf einem Grundstück in 
Edenberg" mit 11:0 Stimmen das gemeindliche Einverneh-
men. Gemäß der gemeindlichen Stellplatzsatzung sind für 
das Vorhaben 4 Stellplätze erforderlich.  
Der Gemeinderat erteilte dem Antrag auf Vorbescheid 
"Anbau einer unterkellerten Garage und eines Wintergar-

tens auf einem Grundstück in Kolbing" mit 11:0 Stimmen 
das gemeindliche Einvernehmen.
Bekanntgabe der Beschlüsse aus der nichtöffentlichen Sit-
zung vom 31.07.2019/ Genehmigung von Rechnungen:
• Bepflanzung des Kriegerdenkmals  - brutto 288,09 €
• Berauchung Kirchmaierstraße (Regenwasserkonzept 

Wasserburger-/ Kirchmaierstraße)  - brutto 1.282,82 €
• Reinigungsmittel u.a. f. Kindergarten  - brutto 1.102,79 € 
• Einbau von Leuchten im Rathaus  - brutto 1.757,19 €
• Abschlagszahlung Bauvorhaben Wohnung Innstraße 

-  brutto7.140,00 €
• Lieferung SUPER DIESEL (975 l)  - brutto 1.207,83 €
• Kosten für Kursteilnahme am Seminar kit01-19/11 (ade-

bisKITA) vom 09./10.04.2019  - 1.184,00 €
• Malerarbeiten im Rathaus  - brutto 1.088,85 €
• Mulcharbeiten im Gemeindegebiet  - 1.394,68 €
• Kanalreinigung Pumpstation Kolbing  - brutto 1.163,23 €
• Befahrung Warnbachweg (Regenwasserkonzept Kirch-

maier-/Wasserburger Straße)  - brutto 2.376,43 €
• Ausfallzeiten über Kindergarten-Förderverein für den 

Zeitraum Januar bis Mai 2019  - brutto 3.117,00 €
• Spülen Druckleitung PW Kolbing  - brutto 1.513,09 €
• Vergabe der Bankettarbeiten gemäß Angebot vom 

06.03.2019  - brutto 29.333,50 €
• Vergabe der Optimierung der Steuerung der AWA 

Pumpwerke gemäß Angebot vom 20.06.2019 zur Ange-
botssumme  - brutto 10.507,70 €

• Vergabe der Arbeiten Bleche für Lysenen und Fen-
sterbleche gemäß Angebot vom 11.07.2019  - brutto 
2.973,18 €

• Vergabe der Grundreinigung und Einpflege der Böden 
im Kindergarten gemäß Angebot vom 26.06.2019  - 
brutto 3.719,64 €

Aus Platzgründen wurden die Sitzungsprotokolle von der 
Redaktion gekürzt. Die ungekürzten Protokolle finden Sie 
auf www.griesstaett.de.

Die nächsten Gemeinderatssitzungen finden am 
Mittwoch, 13.11. und Mittwoch, 11.12.2019 statt.

Am Bachfeld 8, 83549 Eiselfing-Bergham
Tel.-Nr. 08071/3001 • Fax-Nr. 08071/8593

Mobil 0172 / 81 85 918
eMail: betzl@betzlglas.de • www.betzlglas.de

Ich bitte um tel. Terminvereinbarung

• Auswechslung von trüben/ blinden Isolierglasscheiben
• Reparatur- und Neuverglasung aller Art, sowie Bagger- 

und Traktorscheiben (plane Scheiben)
• Blei- und Messingverglasungen
• Bleiverglaste Lampen und Landhausleuchten
• Spiegel und Spiegelleuchten
• Sandstrahlarbeiten (verschiedene Motive)
• Pergolaüberdachung
• Bilder und Rahmen (Maßrahmung und Wechselrahmen)
• Plexiglas, Schleiferei
• Ganzglasduschen
• Einbau von Katzenklappen in Isolierglas und Normalglas
• Silikonabdichtungen in Bad und im gesamten Haus
• Küchenrückwände

G L A S E R E I
Meisterbetrieb im Glaserhandwerk
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Soziales Aus dem Einwohnermeldeamt
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Wir gratulieren zur Geburt

Karina und Andreas Kaiser zur Geburt ihres Sohnes 
Kilian, geboren am 15. September.

Wir bitten alle frischgebackenen Eltern, sich bezüglich der  
Veröffentlichung der Geburt ihres Kindes bei der Gemein-
deverwaltung unter  08039/9056-15 zu melden. 

Wir gratulieren

Lisa Bayreuther und Thomas Birnberger
zur Eheschließung am 6. September

Maria Arnold und Kilian Glasl
zur Eheschließung am 7. September

Alois Kaiser zum 85. Geburtstag am 23. September

Andrea Kirsch und Sascha Groeger
zur Eheschließung am 27. September

Georg Huber zum 90. Geburtstag am 10. Oktober

Johanna Fischbacher
Floristik und Dekorationen

für jeden Anlass

˜ Sträusse, Gestecke

˜ Hochzeiten

˜ Trauer u.v.m.
auf Bestellung !

JF.
Weihnachtsausstellung 

in Moosham 4, 83556 Griesstätt 
 08039/907861 oder Handy 0172/4963555

Ich freue mich auf Ihren Besuch!










Freitag, 22. Nov. 2019 von 15 - 20 Uhr
Samstag, 23. Nov. 2019 von 10 - 15 Uhr
Sonntag, 24. Nov. 2019 von 10 - 15 Uhr

Kati Kutas
    Heilpraktikerin

• Verschiedene Massagen
• Spezielle Wirbelsäulentherapie

• Dorn-Methode • Ausleitung 
• Bioresonanztherapie • Fußpflege

Termine nach Vereinbarung

Alpenstraße 25 ∙  83556 Griesstätt
Telefon 0175- 735 3098 • Kati.Kutas@gmail.com

Der Seniorenbeauftragte der Gemeinde 
informiert

Nach einer relativ kurzen Vorlaufzeit bis zur tatsächlichen 
Umsetzung des ersten Senioren-Spielenachmittags beim 
Jagerwirt am 9. Oktober, konnte bereits eine erkennbare 
Akzeptanz durch die Griesstätter Bürgerinnen und Bürger 
festgestellt werden.
Die Idee einer Griesstätter Mitbürgerin, möglichst viele 
Interessenten/-innen zu einem gemütlichen Spiele-Nach-
mittag zu vereinen, hatte seine erfolgreiche "Feuertaufe" 
bestanden. Hierbei bewährte sich die Vielfältigkeit der an-
gebotenen Spiele.
So konnte zwischen Kartenspielen, wie Schafkopfen, Ca-
nasta, Watten oder auch Romme ausgewählt werden, aber 
auch ein reichhaltiges Angebot verschiedenster Brettspie-
le war vorhanden.
Ebenso waren Brett- und Kartenspiele in entsprechender 
Größe für Mitspieler mit Sehbeeinträchtigung zur Verfü-
gung gestellt worden.
Für die weitere Zukunft wird der Spiele-Nachmittag jeden 
Mittwoch von 15:00 Uhr bis 17:00 Uhr  - vorerst im Gast-
haus Jagerwirt in Griesstätt  - stattfinden. 
Hierbei freuen sich die Organisatorinnen weiterhin auf ein 
zahlreiches Erscheinen, würden sich aber auch über das  
Kommen von jüngeren Generationen freuen. Alle sind 
ausdrücklich und herzlichst willkommen, einschließlich 
mitgebrachter Spiele und Spiel-Ideen.
Der Seniorenbeauftragte der Gemeinde Griesstätt, Tho-
mas Waldvogel, bedankt sich an dieser Stelle bei allen be-
teiligten "Geburtshelferinnen" dieses Spiele-Nachmittags, 
so bei den Damen Frau Weinzierl und Frau Anneliese Mai-
er, sowie bei der Gemeinde Griesstätt für die Unterstüt-
zung.
Für Informationen stehen Frau Weinzierl ( 
08039/4079433) und Frau Maier ( 08039/2940) telefo-
nisch zur Verfügung. Oder man kommt einfach an einem 
Mittwoch um 15:00 Uhr im Gasthaus Jagerwirt vorbei.

Text: Thomas Waldvogel
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Alois Kaiser feierte seinen 85. Geburtstag

Mit seinem derzeitigen Gesundheits-
zustand ist Alois Kaiser relativ zu-
frieden, obwohl er jetzt nach einem 
Schlaganfall vor einigen Jahren auf 
den Rollator und Rollstuhl, sowie auf 
die Betreuung durch die Angehöri-
gen und Pflegepersonal angewiesen 
ist. Am 23. September konnte er sei-
nen 85. Geburtstag feiern. Zurückblicken kann der Jubilar 
auf ein bewegtes Leben:
Geboren wurde der Jubilar in Haid bei Griesstätt, wo da-
mals seine Eltern im Zuhaus des Moar-Anwesens gewohnt 
hatten. Schon als Einjähriger zog er mit seinen Eltern von 
Haid nach Griesstätt in das neu gebaute Haus an der Ro-
senheimer Straße. Dort wuchs er mit seinen Geschwistern, 
drei Schwestern und einem Bruder, auf. Nach dem Volks-
schulbesuch in Griesstätt erlernte er beim ortsansässigen 
Bauunternehmen Rudolf Mayer das Maurerhandwerk.  
Nachdem er dort nach dem erfolgreichen Abschluss der 
Lehrzeit noch einige Jahre als Geselle arbeitete, ging er 
dann nach München und Stuttgart, um bei großen Baufir-
men Erfahrung in seinem Beruf zu sammeln. In Stuttgart 
besuchte er auch die Maurer-Meisterschule. Nach bestan-
dener Prüfung zog es ihn wieder zurück nach Griesstätt 
und er eröffnete im April 1961 sein eigenes Baugeschäft. 
Mit seinen bis zu dreißig Beschäftigten hatte er sich beson-
ders auf den Wohnungsbau spezialisiert. Ein Anliegen war 
ihm auch die Ausbildung von Lehrlingen, insgesamt waren 
es über 70 junge Männer. Im Jahre 1967 konnte in Rott am 
Inn das ehemalige Gasthaus „Zum Unterwirt“ beim Bahn-
hof erworben werden. Dorthin wurden dann das Büro und 
das Lager ausgelagert. Nicht nur aus geschäftlichen Grün-
den mussten seine Frau und seine Kinder, drei Mädchen 
und zwei Buben, oft auf den Jubilar verzichten, da er sich 
sehr für das Gemeinwohl einsetzte. So traf er in seiner 
30jährigen Tätigkeit als Gemeinderat, von 1966 bis 1996, 
viele wichtige Entscheidungen mit zum Wohl der Gemein-
de. Auch vertrat er die Interessen der Gemeinde und sei-
ner Bewohner von 1972 bis 1990 im Rosenheimer Kreis-
tag. Ein besonderes Anliegen waren ihm die Ortsvereine. 
Hier hatte es ihm die Feuerwehr angetan, wo er schon von 

Jugend an aktiv dabei war und dann von 1962 bis 1972 
als erster Kommandant Verantwortung übernommen hat-
te. Sein fachliches Wissen brachte er einige Jahre in der 
Vorstandschaft der Bauinnung Wasserburg-Ebersberg ein. 
Ein schwerer Schicksalsschlag traf den Jubilar im Sommer 
1986, als sein ältester Sohn im Alter von 22 Jahren tödlich 
verunglückte. Zum 1. August 2004 übergab Alois Kaiser 
seinen Betrieb an seinen zweiten Sohn und half dort noch 
mit, solange es gesundheitlich ging. 
Über viele wohlgemeinte schriftliche und persönliche 
Glückwünsche zum hohen Geburtstag konnte er sich jetzt 
freuen. Nette Gespräche, so der Jubilar, ergaben sich bei 
den Besuchen von Pfarrvikar Herbert Weingärtner, der im 
Namen der Pfarrei gratulierte, und von Bürgermeister Ro-
bert Aßmus, der die Glückwünsche der Gemeinde über-
mittelte.                                              Text/ Foto: Alfons Albersinger        

Veröffentlichung von Geburtstagen

Möchten Sie, dass Ihr runder Geburtstag (18., 50., 60., 70., 
75., 80., 85., 90., 95., 100.) wie links oben veröffentlicht 
wird, dann schreiben Sie bitte eine eMail an info@griess-
taett.de oder einen Brief wie folgt:

Name, Adresse
Ich bin mit der Veröffentlichung meines runden Ge-
burtstages im Gemeindeblatt einverstanden. Ich bin 
informiert, dass mein Name und mein Geburtsdatum 
durch die Veröffentlichung des Gemeindeblattes 
auf der Homepage der Gemeinde auch im Internet 
zu finden sein wird. 
Datum, Unterschrift

Sie können den Brief im Rathaus, Zimmer 1 abgeben, in 
den Briefkasten werfen oder an 08039/9056-20 faxen. 
Diese Einwilligung kann (ebenfalls per eMail oder einen 
Brief wie oben) jederzeit widerrufen werden.

Senioren- & Pflegeheim Halfing

Wenn Du meinst, es geht nicht mehr...
Beste Pflege rund um die Uhr für Alle!

Informieren Sie sich! Tel. 08055/18900
www.mayer-reif-pflegeheime.de

Wenn Du meinst, es geht nicht mehr...

Floristin__________________________

Floristik auf Bestellung
Blumensträuße - Trauerfloristik 

Allerheiligen
Rosenaustr. 7a ∙ 83556 Griesstätt

 08039/ 409583
Mobil 0151/17004134
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 Aus der Gemeindebücherei

Öffnungszeiten:
Freitag 16:30 - 18:00 Uhr
Sonntag 9:30 - 10:30 Uhr

Wir haben mehrere neue Bücher über das 
Thema "Heimat" im Bestand, z.B.
Das einfache Leben  - Ein Roman für 
Natur- und Rosenliebhaber
Die Schwestern Adele und Elisabeth 
Kohlbrenner verlassen ihre Heimat 
jung, um an der Aufbruchsstimmung 
des Wirtschaftswunders teilzuha-
ben. In der Mitte ihres Lebens be-
reuen sie jedoch, ihre Wurzeln ab-
geschnitten und das Glück an Orten 
gesucht zu haben, wo es für sie nicht 
zu finden war. Sie kehren in den Südschwarzwald zurück 
und beschließen, einen alten Traum Wirklichkeit werden 
zu lassen, ihren Traum vom Rosengarten. Jeder, der etwas 
davon versteht, rät ihnen ab: Die Höhenlage sei nichts für 
Rosen, der Boden zu steinig. Doch die beiden lassen sich 
nicht beirren. »Ein sehr gefühlvoller, tiefgründiger und 
auch humorvoller Roman über Heimat, Frauenleben, Sich-
wiederfinden und das Treffen von Entscheidungen.« 
Acht Berge  - Eine unerschütterliche Freundschaft. Ein Auf-
bruch ins Ungewisse. Die Sehnsucht nach Heimat.

Wagemutig erkunden Pietro und 
Bruno als Kinder die verlassenen 
Häuser des Bergdorfs, streifen an 
endlosen Sommertagen durch schat-
tige Täler, folgen dem Wildbach bis 
zu seiner Quelle. Als Männer schla-
gen die Freunde verschiedene Wege 
ein. Der eine wird sein Heimatdorf 
nie verlassen, der andere zieht als 
Dokumentarfilmer in die Welt hin-
aus. Doch immer wieder kehrt Pietro 

in die Berge zurück. Er ringt mit Bruno um die Frage, wel-
cher Weg der Richtige ist. Stadt oder Land? Gehen oder 
Bleiben? Was zählt wirklich im Leben? "Vor der ehrfurcht-
gebietenden Kulisse des Monte-Rosa-Massivs schildert 
Paolo Cognetti mit poetischer Kraft die lebenslange Suche 
zweier Freunde nach dem Glück."
Eure Gemeindebücherei bietet Euch wieder Lesegenuss!

Text/Fotos: Christine Müller

Kirchliche Nachrichten

markus pietzykatis
maler- und lackierermeister

kirchenmalermeister

hans-brunner-str. 15 • 83556 Griesstätt
mobil: 0151 / 15 84 11 69

email: info@maler-mp.de • www.maler-mp.de

• Illusionsmalerei
• Denkmalpflege
• Restauration
• Poliment-/ Ölvergoldung
• Logos / Schriften
• Spachteltechniken

• Wisch-/ Lasurtechniken
• Kreative Wandgestaltung
• Fassadengestaltung
• Lackierarbeiten
• Holzbeschichtungen

Sternsinger

In Griesstätt ist es Tradition, dass in der Zeit von Weihnach-
ten bis zum Fest der Erscheinung des Herrn, am 6. Januar 
die Sternsinger von Haus zu Haus gehen und den Segen 
Gottes für das neue Jahr bringen. 
Die Kinder und Jugendlichen schlüpfen in die Rolle der 
Heiligen Drei Könige und werden bei einem Gottesdienst 
ausgesendet, um den Menschen, die ihnen die Tür öffnen, 
ein Lied zu singen, ein Gedicht zu sagen und mit geweih-
ter Kreide den traditionellen Segen "20 *C+M+B* 20" an 
die Tür zu schreiben. Der Stern steht für den Stern, dem 
die Weisen aus dem Morgenland gefolgt sind. Zugleich ist 
er Zeichen für Christus. Die Buchstaben C+M+B stehen für 
die lateinischen Worte „Christus Mansionem Benedicat“ 
- Christus segne dieses Haus. Die drei Kreuze bezeichnen 
den Segen: Im Namen des Vaters, des Sohnes und des Hei-
ligen Geistes.
Das Geld, das die Sternsinger heuer sammeln, wird wieder 
dem gebürtigen Wasserburger Pfarrer und Arzt Dr. Tho-
mas Brei  zukommen, der damit Projekte im Wasso Hospi-
tal in Tansania unterstützen wird.
Es werden dringend noch Sternsinger gesucht!!! Wir 
brauchen Euch!!!
Wer mitmachen will, meldet sich bitte bei Gemeinde-
referentin Elvira Hillenbrand (EHillenbrand@ebmuc.de) 
oder bei Roswitha Schuster ( 08039/409574; schuster-
griesstaett@t-online.de).
Vielen Dank an Alle, die die Sternsinger unterstützen.
Termine:
• 22. November 2019, 15 Uhr: Vortreffen im Kindergarten
• 27. Dezember 2019, 9.00 Uhr: Kleiderausgabe und Got-

tesdienstprobe in der Pfarrkirche
• 2. Januar 2020, 9.00 Uhr: Aussendungsgottesdienst in 

der Pfarrkirche in Griesstätt
• 6. Januar 2020, 8.45 Uhr: Rückholungsgottesdienst in 

der Pfarrkirche in Griesstätt                 Text: Roswitha Schuster
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der bisherigen Vorstandschaft für deren Arbeit. Die Wahl 
erfolgte nach vorheriger Zustimmung per Handzeichen. 
Einstimmig wurde Vorstand Konrad Irtel gewählt und in 
seinem Amt bestätigt. Ebenfalls einstimmig wiedergewählt 
wurden seine Stellvertreterin Monika Gießibl, Kassenwart 
Florian Dörfler und Schriftführer Alfons Albersinger. Alle 
Gewählten dankten für das Vertrauen und nahmen die 
Wahl an. 
Zur Umbaumaßnahme „Kapitelsaal“ nahm Diakon Simon 
Frank Stellung. Demnach wurde ein realistischer Weg aus-
gearbeitet. Vom Erzbischöflichen Ordinariat wurden Mittel 
zur Teilrealisierung der Maßnahme angekündigt. Die Firma 
Bautechnik Florian Obermayer, Griesstätt, wurde mit einer 
Detail-Vorplanung mit Berechnung der Kosten beauftragt. 
Die Entscheidung der Mittelbereitstellung liegt bei der Di-
özesankonferenz, so Diakon Frank, der mit einem Beginn 
der Maßnahme im Frühjahr 2020 rechnet. 
Vorgesehen sind die Erneuerung von Boden und Decke, 
der Einbau einer zeitgemäßen Elektrik, neue WC-Räume, 
eine Küche mit neuer Einrichtung, sowie auch ein Zu-
gang von Westen her und die Erneuerung der Heizung. 
Nach Auskunft von Diakon Frank wurden im Auftrag der 
„Bauer'schen Barockstiftung“ Voruntersuchungen an den 
Altären in der Klosterkirche zur in Aussicht gestellten Res-
taurierung durchgeführt. 
Den neuen Internetauftritt des Vereins bezeichnet Vor-
stand Irtel als gut gelungen. Für die Arbeit dazu bedankte 
er sich bei Frau Penelope Sewald. 
Die Vorstandschaft, so Irtel, wird sich Gedanken machen 
über einen Generationenwechsel und Jugendliche in die 
Vorstandschaft berufen. 
In ihrem Vortrag berichteten Theresa und Anna Schuster 
und Rupert Gießibl über die Aktivitäten des Jugendgebets-
kreises, der sich seit etwa zwei Jahren regelmäßig im Ka-
pitelsaal trifft. Höhepunkte mit etwa 80 bis 100 Jugendli-
chen waren die großen Gebetskreise, vier bis fünf Mal im 
Jahr, der Einkehrtag und die Nachtanbetung zu Pfingsten. 
Gut angekommen sind auch das Wochenende auf einer 
Almhütte und die Teilnahme am Jugendfestival in Salzburg. 

Text: Alfons Albersinger

Jahreshauptversammlung 
Freundeskreis Klosterkirche Altenhohenau

Über einen erneuten Mitgliederzuwachs auf 218 Mitglie-
der konnte Vorstand Konrad Irtel bei der diesjährigen Jah-
reshauptversammlung des Freundeskreises Klosterkirche 
Altenhohenau im Kapitelsaal neben der Klosterkirche be-
richten. Umgesetzt gemäß dem Zweck des Vereins, so Ir-
tel,  wurde auch im abgelaufenen Vereinsjahr einiges, was 
beweist, der Verein funktioniert. 
Ein herzliches Vergelt's Gott sagte Pfarrer Vogl für das vie-
le Engagement, das zeigt, der Ort liegt vielen am Herzen. 
Viele bringen sich ein, das Leben zu gestalten. Schwester 
Gloria vom Mutterhaus der Dominikanerinnen in Califor-
nien erzählte ihm bei seinem letzten Besuch mit großer 
Freude über die positiven Eindrücke im geistlichen Leben 
in Altenhohenau. Als eines der Beispiele erwähnte Pfarrer 
Vogl das neuntägige Gebet an Pfingsten mit Höhepunkt 
der Pfingstvigil. Viele machen sich auf den geistigen Weg 
in Altenhohenau. Es geschieht eine ganze Menge, was 
Altenhohenau zu einem Gnadenort macht. Sein großer 
Wunsch sei es, dass Altenhohenau auch in Zukunft ein Ort 
der Gottsuchenden bleibt. 
Kassier Florian Dörfler ging in seinem Bericht auf den der-
zeitigen Kassenstand ein. Ausgaben fielen an zur Anschaf-
fung von Liederbüchern, einer Telefon-Anlage, von Ge-
schirr, für Scheinwerfer im Chor, für Stühle im Kapitelsaal 
und für ein Gartengerätehaus. Dank sagte er auch allen 
Spendern. Eine ordentliche Kassenführung bestätigte Ge-
org Arnold, der die Kasse mit Kassier Manfred von Köller 
geprüft hatte.  Den Versammlungsteilnehmern schlug er 
die Entlastung der Vorstandschaft vor, die dann ohne Ge-
genstimme ausgesprochen wurde. 
Laut Vereinssatzung war die Vorstandschaft zu wählen. 
Pfarrer Klaus Vogl übernahm hierzu die Leitung. Er dankte 

Thomas

Huber

�

�

�

PLANUNG

BERATUNG

EIGENE

FERTIGUNG

von

Fenstern und Türen

Wintergärten

Innenausbau

Küchen

Schlafzimmer

�

�

�

�

�

Schreinermeister

Kirchmaier Str. 3

83556 Griesstätt

Tel. 08039 / 3737

Fax 08039 / 4153

Praxis für Allgemein- und Notfallmedizin 
sowie Homöopathie

Chia-Shun Hsieh 
Facharzt für Allgemeinmedizin 

Notfallmedizin
Homöopathie-Diplom (DZVhÄ)
Alpenstr. 25 • 83556 Griesstätt

www.Praxis-Hsieh.de oder 
www.Praxis-Griesstätt.de

Tel: 08039-2000 • Fax: 08039-5458

Sprechzeiten: Mo - Fr  09:00 - 12:00 Uhr
 Mo, Di und Fr 15:30 - 18:00 Uhr
 Do 16:00 - 19:30 Uhr
Terminsprechstunden: Mo bis Fr 08:00 - 09:00 Uhr
 sowie nach Vereinbarung
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Kirchliche Termine

Sa, 02.11. 19:00 A Allerseelenrequiem

Mi, 06.11. 19:00 A Alphakurs

Fr, 08.11.
19:00 A Rosenkranz

19:30 A Worship für junge Leute

Sa, 09.11.
14:00 Tauftermin

15:00 Kinderkirche

So, 10.11. 8:45 Familiengottesdienst

Mi, 13.11. 19:00 A Alphakurs

Fr, 15.11.
19:00 A Rosenkranz

19:30 A Worship für Alle

Mo, 18.11.
8:00-
19:00 A Eucharistische Anbetung

19:00 A Hl. Messe

Mi, 20.11.
14:00 A Krankengottesdienst mit Kranken-

salbung

19:00 A Alphakurs

Fr, 22.11. 19:30 A Worship für Alle

So, 24.11.
8:45 Hl. Messe, anschl. Gedenken am 

Kriegerdenkmal

10:30 Tauftermin

Mi, 27.11. 19:00 A Alphakurs

Fr, 29.11. 19:30 A Worship für junge Leute

Sa, 30.11. 13:30 Seniorennachmittag in der Sport-
halle

Di, 03.12. 19:00 Bußgottesdienst

Mi, 04.12. 19:00 A Alphakurs

Do, 05.12.

19:00 A Engelamt

20:00 A Hl. Stunde um Geistl. Berufe, an-
schl. Nachtanbetung

Fr, 06.12.
8:30 A Hl. Messe, Herz-Jesu-Freitag

19:30 A Worship für Alle

Sa, 07.12. 19:00 A Engelamt

So, 08.12. 12:00 A Gnadenstunde

Mo, 09.12. 19:00 A Festgottesdienst zu Mariä 
Empfängnis

Di, 10.12. 19:00 A Engelamt

Mi, 11.12. 6:00 A Engelamt

Fr, 13.12.
16:00 Luciafeier

19:30 A Worship für junge Leute

Sa, 14.12.
14:30 Tauftermin

19:00 A Engelamt

So, 15.12.
8:45 Familiengottesdienst

18:00 stay and pray

Mo, 16.12.

8:00-
18:30 A Eucharistische Anbetung

18:30 A Hl. Messe – Abend der Barmher-
zigkeit mit Beichtgelegenheit

Falls kein Ort genannt ist, in der Pfarrkirche Griesstätt.
A=Altenhohenau; B=Berg; H=Holzhausen; R=Rott; 
K=Kolbing

www.bestattungshilfe-riedl.de

Persönliche Gestaltung von Trauerfeiern ∙ Individuelle Bestattungsformen 

Wir beraten Sie in unseren Geschäftsräumen oder auch gerne bei Ihnen zu Hause!

Tag und Nacht erreichbar!

0 80 71 / 9 20 46 40
Edling 0 80 71 / 5 26 44 40
Rettenbach 0 80 39 / 13 45
Haag i. OB 0 80 72 / 37 48 48
Ebersberg 0 80 92 / 8 84 03 
Höhenkirchen/Sieg. 0 81 02 / 9 98 68 77
Taufkirchen 0 89 / 62 17 15 50

Wasserburg Bahnhofsplatz 4
Bestattungsvorsorge
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(2.v.re.), Praktikantin Johanna Schmidtke (re.) mit der 
von Pater Michael Weyerer (li.) getragenen Reliquie der 
polnischen Heiligen Schwester Faustina in die blumenge-
schmückte Klosterkirche zum feierlichen Gottesdienst ein. 
Zu den vielen Mitfeiernden gehörte 
auch die letzte Oberin des im Jahr 
2013 aufgelösten Klosters, Schwes-
ter Margarita Sondorfer (re.), die zu 
der Zeit ihren Urlaub in ihrer bay-
erischen Heimat verbrachte. Der 
linke Seitenaltar war mit einem 
Bild von Schwester Columba Weigl 
geschmückt.  Auf dem rechten Sei-
tenaltar stand das Gnadenbild des 
Barmherzigen Jesus, das mit einer 
Vision der Heiligen Faustina zusammenhängt.
Das von Diakon Simon Frank verkündete Evangelium mit 
dem Gleichnis vom verlorenen Sohn legte Pfarrer Vogl in 
seiner eindrucksvollen Predigt aus: „Das heutige Evangeli-
um stellt uns die unbegreifliche Barmherzigkeit Gottes vor 
Augen, die nichts mehr ersehnt, als dass Alle gerettet wer-
den“. Weiter ging der Geistliche auch auf die große Barm-
herzigkeit Gottes, die auch im Evangelium zum Ausdruck 
kommt, ein. „Die Heiligen laden uns ein, den Weg zu Gott 
mit Gott einzuschlagen, einen Weg den wir nicht zuerst 
mit unseren Füßen, sondern mit Willen, Verstand und vor 
allen mit dem Herzen zu gehen haben. Jesus sagte einmal 
zur Heiligen Schwester Faustina: Sage den Sündern, dass 

Columba-Fest in Altenhohenau

Zu einem wirklichen Fest wurde wieder das Columba-Fest, 
das jährlich im September in der Klosterkirche in Altenho-
henau mit einem festlichen Gottesdienst gefeiert wird. In 
diesem Jahr stand nicht nur die Gottselige Dienerin Gottes 
Maria Columba Weigl, die im ehemaligen Kloster Altenho-
henau von 1730 bis zu ihrem Tod im Jahre 1783 lebte und 
wirkte, sondern auch die Heilige Schwester Faustina im 
Mittelpunkt, von der jetzt eine Reliquie ein weiterer geist-
licher Schatz in der Klosterkirche ist. 

Betend zogen die Gläubigen zu Beginn des Festtages 
vom Ortsanfang mit Pfarrer Klaus Vogl (2.v.li.), Diakon Si-
mon Frank (Mi.), Gemeindereferentin Elvira Hillenbrand 
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ich stets auf sie warte, dass ich am Pulsschlag ihres Her-
zens höre, wann es für mich zu schlagen beginnt“, so Pfar-
rer Vogl weiter. 
In den Fürbitten, die von Gemeindereferentin Elvira Hil-
lenbrand und Praktikantin Johanna Schmidtke vorgetragen 
wurden, wurde das Leben von der gottseligen Schwester 
Columba aufgezeigt und in verschiedene Anliegen um 
die Hilfe Gottes gebetet. Mit neuem, geistlichen Liedgut, 
besonders mit Lieder von Kathi Stimmer-Salzeder, gestal-
tete der Altenhohenauer Lobpreischor unter Leitung von 
Brigitte Huber die Festmesse, den nicht nur Gläubige aus 
dem Pfarrverband Rott, Griesstätt und 
Ramerberg, sondern auch aus ver-
schiedenen Nachbarlandkreisen mit-
feierten. Zum Abschluss der Messfeier 
erbat Pfarrer Vogl mit der Reliquie der 
Heiligen Schwester Faustina (re.) den 
Segen Gottes.  
Für das leibliche Wohl mit Würstl und 
Getränken sorgten Mitglieder des 
Pfarrgemeinderates. Im Salettl konn-
ten sich die Gäste bedienen lassen. 
Die im Garten neben der Klosterkirche 
aufgestellten Bänke und Tische wur-
den gerne bei sommerlichem Wetter 
angenommen zum Essen, zum Trinken und zu netten Ge-
sprächen und dann auch noch zum Genießen von Kaffee 
und Kuchen. 
Bei der Dankandacht zu Ehren der göttlichen Barmherzig-
keit am Nachmittag ging Pfarrer Vogl auf den Lebensweg 
der Heiligen Schwester Faustina ein, die in Polen in einer 
armen Bauernfamilie aufwuchs, bis zu ihrem Klosterein-
tritt so manche Hindernisse überstehen musste und ein 
ganz innerliches Verhältnis zu Jesus hatte. Auch zitierte der 
Geistliche einige Aufzeichnungen aus dem Tagebuch der 
Heiligen. Das Gnadenbild des Barmherzigen Jesus, so Pfar-
rer Vogl, hat wie ihn auch viele andere auf der ganzen Welt 
berührt. Jeder soll seinen Zugang finden zur Verehrung der 
Barmherzigkeit. Das Gebet um einen echten, tiefen Glau-
ben ist wichtig. Gemeinsam beteten die anwesenden Gläu-
bigen den Rosenkranz zur Barmherzigkeit Gottes, sowie 

Aus den Schulen

Der neue Elternbeirat der Grundschule Griesstätt: Stehend v. li.: 
Christine Andraschko, Monika Hannl, Claudia Gartner, Elena Io-
nita, Bettina Wagner, Maria Liedl, Christoph Stefan. Sitzend v. li.: 
Barbara Morsack, Bettina Albersinger, Norman Schatz, Andrea 
Bolzonaro, Gitti Thaller (Nicht auf dem Foto: Sieglinde Mayr).

Der neue Elternbeirat der Grundschule

Beim ersten Elternabend in der Grundschule am 19. Sep-
tember wurden gemäß der Wahlordnung die Mitglieder 
des Elternbeirates für das Schuljahr 2019/2020 gewählt. 
Im Anschluss an die Wahl in den einzelnen Klassen versam-
melten sich die Elternbeiräte im Lehrerzimmer und verteil-
ten die Ämter: Monika Hannl wurde als 1. Vorsitzende in 
ihrem Amt bestätigt. Zum 2. Vorsitzenden wurde Chris-
toph Stephan, als Schriftführerin Barbara Morsack und als 
Kassier Norman Schatz gewählt. Weitere Elternbeiratsmit-
glieder sind Christine Andraschko, Claudia Gartner, Elena 
Ionita, Bettina Wagner, Maria Liedl, Bettina Albersinger, 
Andrea Bolzonaro, Gitti Thaller und Sieglinde Mayr.       

Text/ Foto: Redaktion

 

                                               Musikunterricht

 
           
                   

                                                                  Wollen Sie Gitarre oder Klavier 

                 spielen lernen ? … 

                                                                      

                                

 

… dann rufen Sie an! …     

 
Bei Interesse wenden Sie sich bitte an:  

              Valeri Filurski – Kolbing 5 – 83556 Griesstätt 
Tel: 0172/7472566 oder  fi_lu@gmx.de 

Valeri Filurski • Kolbing 5 • 83556 Griesstätt
Tel. 0172/7472566

Hausgemachte Kuchen und Torten

Backwaren

Fleisch und Wurst der Metzgerei Gassner

        Alpenstraße 21 • 83556 Griesstätt •  08039-5257          

Cafe 
Backshop • Imbiss

Öffnungszeiten:                               
Montag Ruhetag 

Di, Do, Fr  6:00-18:00 Uhr
Mi  6:00-13:00 Uhr
Sa  6:30-12:00 Uhr
So  7:30-17:00 Uhr

auch die Litanei zur Göttlichen Barmherzigkeit bei dieser 
Andacht, die ebenfalls vom Lobpreischor musikalisch und 
gesanglich gestaltet wurde. Am Ende der Andacht nahmen 
die Gläubigen die Möglichkeit wahr, mit der Reliquie der 
Heiligen Faustina den Segen zu empfangen, wobei Pfarrer 
Vogl für jeden einzeln das Segensgebet sprach.  

Text/ Fotos: Alfons Albersinger
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Sekretariat der Grundschule Griesstätt bereits ab 
7:45 Uhr besetzt

Im letzten Gemeindeblatt hatte sich der Fehlerteufel ein-
geschlichen: 
Die beiden Schulsekretärinnen Michaela Edenhofner und 
Irmi Koslowski stehen im Sekretariat der Grundschule 
Griesstätt nicht ab 8:45 Uhr, sondern bereits um 7:45 Uhr 
zur Verfügung, also zu folgenden Zeiten: 

Montag und Dienstag  von 7:45 bis 10:00 Uhr
Donnerstag von 7:45 bis 11:30 Uhr
Freitag von 7:45 bis 11:15 Uhr.

Wir bitten, den Fehler zu entschuldigen.          Text: Redaktion

Manuela Strobl und Franz Huber übernehmen die 
Leitung der Grund- und Mittelschule Rott

Die Schule Rott hat in den letzten Jahren in der Schullei-
tung recht unruhige Zeiten erlebt. Nach vielen Jahren der 
Beständigkeit hat sich das Personalkarussell immer schnel-
ler gedreht. Mit Wirkung vom 01.08.2019 wurden nun an 
der Grund- und Mittelschule Rott Manuela Strobl zur neu-
en Rektorin und Franz Huber, langjähriger Kollege an der 
Mittelschule Rott, zum ständigen Stellvertreter bestellt. 
In einer kleinen Feierstunde, bei der neben dem Kollegium 
auch Schulamtsdirektorin Angelika Elsner, die Bürgermeis-
ter der Gemeinden Rott, Ramerberg und Griesstätt sowie 
Pfarrer Klaus Vogl anwesend waren, wurde die Schullei-
tung offiziell in ihr neues Amt eingeführt.
Die stellvertretende Schulamtsdirektorin Angelika Elsner 
wünschte der gesamten Schulfamilie wieder ruhigere und 
stabile Zeiten, was für die nun beginnende Phase des Neu- 
und Umbaus der Schule sicher eine wichtige Grundlage bil-
det. Jedem der hier Anwesenden sei bewusst, welch große 
Anforderungen an die beiden Neuen in ihrer Position als 
Rektorin und Konrektor gestellt werden. Eltern, Schulkin-
der, Kollegium, externe Partner, Schulaufsicht  - alle erwar-
ten von einer Schulleitung einen reibungslosen Ablauf des 
Schulalltags und dass für die Erfüllung des Bildungsauftrags 
gesorgt wird. Das ist in den heutigen Zeiten alles andere 
als ein Kinderspiel, weil die Schulen vieles auffangen und 
aufgreifen müssen, was sich in unserer Gesellschaft ver-
ändert. Aber die Beiden verstehen sich als Schulleitungs-
Team, das gemeinsam diese Mammutaufgabe bewältigen 
wird. Ihre Rede schloss Angelika Elsner mit den Worten: 
„Ich wünsche Ihnen beiden als neues Schulleitungs-Team 
ein glückliches Händchen und viel Verständnis für die Be-
lange der Eltern, Lehrer und besonders der Kinder.“
Die Bürgermeister der Gemeinden Rott, Ramerberg und 
Griesstätt  freuten sich ebenfalls „auf Ruhe und Kontinui-
tät“, welche mit den beiden Einheimischen an der Grund-
und Mittelschule einkehren werden. 
Als Sachaufwandsträger sicherte Herr Schaber im Namen 
des Schulverbandes der neuen Schulleitung ein offenes 
Ohr in allen Belangen zu: „Die neuen Herausforderungen 
im Hinblick auf den Neubau der Schule können nur von 
den Gemeinden und der Schule gemeinsam und mit ver-
einten Kräften gestemmt werden.“
Die neue Schulleitung dankte den Anwesenden für ihre 

Glückwünsche und freute sich auf die anstehenden Aufga-
ben. Sie möchte sich nach dem Leitbild der Schule „Lebe, 
lerne, lache…“ gemeinsam mit dem Kollegium in guter Zu-
sammenarbeit diesen Herausforderungen stellen.

Text/ Foto: GMS Rott

BIS ZU

30 %
SPAREN

Jetzt wechseln und sparen!
Mit der günstigen Kfz-Versicherung und  
dem Telematik-Tarif zusätzlich

Wir bieten Ihnen diese Vorteile:

• Niedrige Beiträge
• Top-Schadenservice
• Gute Beratung in Ihrer Nähe
•  Bis zu 30 % Folge-Bonus mit  

dem Telematik-Tarif*

Kündigungs-Stichtag ist der 30.11. 
Wir freuen uns auf Sie.

*  Mehr Informationen erhalten Sie von Ihrem  
Berater und unter www.HUK.de/telematikplus

Vertrauensmann
Gunther Kann
Tel. 08039 908550
drgunther.kann@HUKvm.de
Bussardstr. 3
83556 Griesstätt
Termin nach Vereinbarung

18.02.16 09:14:02     [Anzeige '319691 / Wasserburger Nachhilfe' - OVB | blick | Blick] von J.Demirkiran (Color Bogen):

Trankgasse 1 · D-83512 Wasserburg · Telefon: 0 80 71/66 19 

Internet: www.wasserburger-nachhilfe.de · E-Mail: info@wasserburger-nachhilfe.de

Seit 1999

..

• Professionelle Nachhilfe und 
Prüfungsvorbereitung

• Erfahrene und ausgebildete
Nachhilfelehrer

• Flexible Laufzeiten

• Kostenlose Schnupperstunde

• Alle Klassen, alle Fächer

Die neue Rektorin der Grund- und Mittelschule Rott, Manuela 
Strobl (2.v.li.), mit ihrem Stellvertreter Franz Huber (re.), Pfarrer 
Klaus Vogl (li.), dem Griesstätter Bürgermeister Robert Aßmus 
(Mi.) und dem Rotter Bürgermeister Marinus Schaber (2.v.re).
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Kürbisfest des Grundschul-Fördervereins

Bei schönstem Herbstwetter veranstaltete der 
Förderverein der Grundschule Griesstätt am 
Freitag, 18.10.2019 sein Kürbisfest. Angeboten 
wurden für die Kinder wieder das sehr belieb-
te Kürbisschnitzen und das Basteln herbstlicher Dekora-
tionen. Erstmals wurde auf dem Hartplatz eine Hüpfburg 
aufgebaut, über die sich die Kinder sehr freuten. Thomas 
und Johannes Gartner übernahmen hier altbewährt die 

Den Kürbiswettbewerb gewann mit stolzen 56,6 kg der 
Kürbis von Levi Reindl (Mi.). Zweit schwerster Kürbis mit 
38,9 kg war der von Michael Thaller (re.), gefolgt von An-
dreas und Leonhard Inninger (li.) mit 32,7 kg. Die Kinder 
durften sich über kleine Preise freuen. 
Ganz herzlich möchte sich der Förderverein bei Familie 
Lorenz Reindl bedanken, die die Kürbisse zum Schnitzen 
spendierte. Danke an alle, die zum Gelingen des Kürbisfes-
tes beigetragen haben.
Um weiterhin das Kürbisfest und andere Aktivitäten ver-
anstalten zu können, braucht der Förderverein dringend 
aktive Mitglieder! Interessierte können sich gern bei Mar-
tina Palladini ( 01577-1152133) oder Regina Bayreuther 
( 0170-8063262) melden.          Text/ Fotos: Regina Bayreuther 

Aufsicht (Foto). Die Sparkasse Wasserburg, Geschäftsstelle 
Griesstätt, spendete für die Hüpfburg 100 Euro.
Kulinarisch verwöhnt wurden die kleinen und großen Gäs-
te mit Kürbissuppe, Hotdogs, Apfelstrudel, Kaffee, Kuchen, 
Glühwein und Kinderpunsch.

Öffnungszeiten
  Mo, Di, Do, Fr 8:00-12:30, 14:00-18:30 Uhr
 Mi  8:00-12:30 Uhr
 Sa, So geschlossen

Notdienste im November und Dezember
10./19./28. November   &   07./16./25. Dezember

Liebe Griesstätterinnen, liebe Griesstätter, 

der Herbst ist da! Die Tage werden kürzer und die Nächte 
länger. Langsam wird es kälter und wir dürfen uns wieder 
auf  den Winter einstellen. Auch die Weihnachtssaison 
startet schon bald, auch wenn wir uns das jetzt 
vielleicht noch nicht vorstellen können, da uns die hohen 
Temperaturen erst vor kurzer Zeit verlassen haben.

Leider beginnt nicht nur der Herbst, sondern auch die uns 
sehr bekannten Erkältungsviren treiben ihr Unwesen. Wie 
sie sich schützen oder die Erkältung erträglicher machen 
können, das erfahren Sie bei uns. Wir beraten Sie dazu 
gerne.

Einen schönen Herbst wünscht Ihnen 
das Team der Alpen Apotheke!
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Aus dem Kindergarten

Neuwahlen im Kindergarten

Im Rahmen des Elternabends im Kindergarten wurde ein 
neuer Elternbeirat gewählt. Zusammen mit dem Kinder-
gartenförderverein unterstützt der Elternbeirat die Arbeit 
im Kindergarten.
Wir bedanken uns ganz herzlich bei allen Eltern, die sich 
für dieses wertvolle Amt zur Verfügung gestellt haben und 
uns in diesem Kindergartenjahr durch ihr Engagement und 
ihre Zeit tatkräftig zur Seite stehen.

Elternbeirat 2019/2020: 
Breu Rosi   Hasengruppe
Reindl Katrin           Hasengruppe
Salzer Carina           Hasengruppe
Kapfenberger Robert Katzengruppe
Helfert Vroni          Mäusegruppe
Ziegler Michaela   Mäusegruppe
Weiderer Barbara                Mäusegruppe 
Strahlhuber Katharina Igelgruppe
Lenz Maria   Igelgruppe
Dobler Stefanie   Käfergruppe
Lappler Gesa                 Käfergruppe
Kariuki Ulrike   Käfergruppe
Grimbs Daniela                     Käfergruppe
Divjak Anita   Bienengruppe 
Deutsch Christina   Fröschegruppe
Bauer Claudia   Fröschegruppe
Wehner Madeleine   Raupengruppe

Die Vorstandschaft übernehmen Robert Kapfenberger (1. 
Vorstand) und Vroni Helfert (2. Vorstand). Die Schriftfüh-
rung übernimmt Michaela Ziegler.                            Text: KiGa

Martinszug im Kindergarten

Am Freitag, den 08.11.2019 um 18:00 Uhr findet in ge-
wohnter Art und Weise unser Martinszug statt. Die Kin-
dergartenkinder ziehen vom Kindergarten los. Nachdem 
sich die Schulkinder angeschlossen haben, gehen wir bis 
zur Verkehrsinsel der Alpenstraße, wenden dort und ge-
hen in einem Gegenzug Richtung Stockschützenhaus. Dort 
erwarten uns das Martinsfeuer, Punsch und Ganserl. Wer 
drandenkt, bringt sich bitte eine eigene Tasse mit.
Wir freuen uns auf viele bunte Laternen, fleißige Sänger 
und fröhliche Gäste.                                                     Text: KiGa

Kürbisse für die Hasenkinder

Jedes Jahr schenkt uns die Natur ihre Erntegaben. Passend 
zum Jahresthema des Kindergartens „Entdecken, wahrneh-
men und staunen“ brachte uns die Familie Reindl aus Au 
bei Altenhohenau ganz viele unterschiedliche Kürbisse von 
ihrem Feld mit in den Kindergarten. Wir sortierten nach 
Größe, zählten die Kürbisse, betrachteten die schönen For-
men. Gestaunt 
haben wir über 
einen „Schlan-
gen- und einen 
S c h m e t t e r -
l ingskürbis!“ 
Zum Abschluss 
unserer Kür-
b i s w o c h e 
kochten einige 
Eltern mit den 
Kindern lecke-
re Kürbissup-
pe, ein Papa 
stellte mit Hil-
fe der Kinder 
zwei große 
Kürbisgesich-
ter her.
Vielen herzlichen Dank an alle Helfer und an Familie Reindl 
für die Kürbisspenden.                                          Text/Foto: KiGa

Autoservice 
Josef Feller

Viehhausen 8
83556 Griesstätt
 08038/1292

Ihr Partner rund ums Auto:
• Unfallinstandsetzung  • Autoglas

• HU- und AU-Inspektionen
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Spende für den Kindergarten

Vom Kleidermarkt-Team bekamen wir heuer wieder 150 
Euro gespendet. Dieses Jahr werden wir das Geld im Krip-
penbereich verwenden. Wir bedanken uns ganz herzlich 
für die wertvolle Unterstützung.                                     Text: KiGa

Jahreshauptversammlung des 
Kindergartenfördervereins

Das Jahr 2019 stand wieder ganz im Fokus 
von vielen Aktivitäten und Veranstaltungen, 
die gemeinsam mit dem Elternbeirat und 
dem Kindergartenpersonal durch den Kinder-
gartenförderverein getragen und mit veranstaltet wurden. 
Ob Martinszug, Weihnachtsbasar, Sommerfest und erst-
malig die Veranstaltung eines Bobbycar-Rennens oder der 
Ausflug zum Flughafen, das Angebot eines Schwimmkur-
ses, eines Filzkurses oder der Erste-Hilfe-Kurs für Kinder. 
Alles dies gehörte zum vielfältigen Angebot im Jahr 2019 
mit dazu. Hauptaugenmerk ist und bleibt jedoch ganz klar 
die finanzielle Unterstützung des Kindergartens bei benö-
tigten Zusatzstunden für Erzieher im Krankheitsfall. Damit 
tragen wir bei, den derzeitigen tollen Betreuungsstandard 
des Kindergartens mit aufrecht zu erhalten. 
Nach 7 Jahren gleichbleibendem jährlichen Mitgliedsbei-
trag haben wir beschlossen, diesen von derzeit 12 Euro im 
Jahr auf 15 Euro pro Jahr zu erhöhen. Hintergrund hierfür 
sind die allgemein gestiegenen Kosten und die damit ver-
bunden höheren Ausgaben bei den Veranstaltungen. 
Zu erwähnen bleibt weiter, dass in diesem Jahr personelle 
Veränderungen in der Vorstandschaft des Kindergartenför-
dervereins stattfanden. Mit einem weinenden Auge ver-
abschiedeten wir Kassier Theresa Endriß und Beisitzerin 
Ramona Spiel. Beiden danken wir herzlichst für ihre Ideen 
und Einbringungen, ihre Zeit und vor allem für ihr tolles 
und jahrelanges Engagement beim Verein. Vielen Dank! 
Mit einem lachenden Auge begrüßen wir genauso herzlich 
als neuen Kassier Johanna Riedner und als Beisitzer Sebas-
tian Weingardt. Mit beiden freuen wir uns sehr, gemein-
sam die kommenden Veranstaltungen, insbesondere das 

Die neue Vorstandschaft des Kindergartenfördervereins von li.: 
Theresa Endriß (Kassenprüferin), Sebastian Weingardt, Veronika 
Kurzrock, Johanna Riedner, Melanie Thiede, Aleksandar 
Manojlovic, Steffi Lohmeyer, Monika Kolbeck. 

50-jährige Kindergarten-Jubiläum in 2020 tatkräftig anzu-
gehen. Was zusätzlich erfreulich ist, dass uns Theresa End-
riß weiterhin gewogen ist und uns als neue Kassenprüferin 
erhalten bleibt. Wir verabschieden an dieser Stelle Cindy 
Görgmayr und sagen vielen herzlichen Dank für all die en-
gagierten Jahre, die Du bei uns warst.
Die Vorstandschaft setzt sich somit wie folgt zusammen: 
1. Vorstand: Aleksandar Manojlovic; 2. Vorstand: Steffi 
Lohmaier; Kassier: Johanna Riedner; Schriftführer: Vero-
nika Kurzrock; Beisitzer: Monika Kolbeck, Melanie Thiede; 
Katharina Käsweber, Sebastian Weingardt, Jörg Willner; 
Theresa Endriß (Kassenprüferin).
Die aufgeführten Aktivitäten können wir nur durch das tol-
le Engagement und die Hilfe der vielen Helfer und durch 
die jährliche Unterstützung zahlreicher Spender erreichen. 
Dafür gilt Ihnen/Euch unser herzlichster Dank, denn nur 
viele Hände können viel bewegen. Und natürlich gilt unser 
ganz besonderer Dank allen Mitarbeiter/innen des Kinder-
gartens, die sich auch in diesem Jahr wieder mit sehr viel 
Liebe und Herzblut täglich um unsere Kinder kümmern, ih-
nen zuhören, mit ihnen spielen oder einfach nur für sie da 
sind. Danke vielmals dafür. 
Über jede weitere Unterstützung durch einen Jahresbei-
trag von nur 15 Euro im Jahr oder über fleißige Helfer, für 
zum Beispiel den Auf- und Abbau bei Festen etc. freuen 
wir uns immer sehr.     Ihr Kindergartenförderverein                 

Text/ Foto: A. Manojlovic

Waschpark Vogtareuth
Gewerbegebiet 8

Werktags: 6:00 - 22:00 Uhr
Sonntags: 9:00 - 22:00 Uhr

Fam. R. Stettner
Telefon: 08075/1238

NEU: 

Kostenloser Fußmattenreinigungsautomat 

- nass oder trocken
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Babysitter gesucht?

Sie suchen einen Babysitter? Im September 
2019 wurden 11 Babysitterinnen aus Gries-
stätt, Rosenheim, Rott am Inn und dem All-
gäu, im Alter zwischen 13 und 16 Jahren zum 
Thema "Zugewandte und liebevolle Betreuung von Kin-
dern aller Altersstufen" ausgebildet. 
Der Halbtageskurs vermittelte folgende Inhalte:
• Pflege: Wickeln, Füttern, Zubereitung von Nahrung,     

Tragen
• Erkennen von Gefahrensituationen und Unfallschwer-

punkte
• Erste Hilfe am Kind
• Praktische Hinweise eines aktuell tätigen Babysitters
Die Kursgestaltung wurde von Edith Maier, Kinderkranken-
schwester und Erste-Hilfe-Trainerin aus Griesstätt, Mela-
nie Härdl, Lehrerin für Gesundheits- und Pflegeberufe und 
Staatliche Schulpsychologin, ebenfalls aus Griesstätt und 
von Monika Wipper, Kinderkrankenschwerster aus dem 
Allgäu vorgenommen. Die Veranstaltung selbst übernah-
men dann Edith Maier und Monika Wipper. Alle Teilneh-
merinnen hatte sichtlichen Spaß und Freude an der Aus-
bildung. 
Ab sofort stehen 5 Babysitterinnen aus Griesstätt gerne 
zur Verfügung, die wir rechts oben vorstellen. 
Die Kosten für das Babysitten sind mit dem Babysitter zu 
vereinbaren. Dabei hilfreich sind folgende Orientierungs-
punkte: Alter des Kindes, Anzahl der Kinder, Alter und Er-
fahrungsschatz des Babysitters.
Unser herzliches Dankeschön gilt den drei Kursgestalterin-
nen und  -veranstalterinnen Edith Maier, Monika Wipper 
und Melanie Härdl, die mit sehr viel Herzblut und Engage-
ment diesen Kurs auf die Beine gestellt und veranstaltet 
haben. Und natürlich gibt es ein zweites herzliches Dan-
keschön an den Kindergarten Griesstätt, der den Kurs in 

vollem Umfang unterstützt hat!

Weihnachtsbasar im Kindergarten

Liebe Gemeindemitglieder, 
wir laden Sie/Euch ganz herzlich zum Be-
such unseres diesjährigen Weihnachtsba-
sars am Freitag, den 29. November 2019 
ab 14.30 Uhr im Kindergarten Griesstätt ein. 
Viele fleißige und eifrig Hände und Helfer haben wieder 
viele wunderbare, tolle und schöne selbstgebastelte Ge-
genstände hergestellt, die beim Basar präsentiert werden. 
Und natürlich gibt es auch wieder viele leckere und zahl-
reichen Köstlichkeiten, die zum gemütlichen Beisammen-
sein einladen. Das Ganze in vorweihnachtlicher Atmosphä-
re und Stimmung sollten Sie/Ihr einfach nicht verpassen. 
Wir freuen uns sehr auf Ihren/Euren Besuch.

Text: A. Manojlovic

Veronika 
Schuster
Geb. 2005
 08039/
     409574

Pia Maier
Geb. 2006
 08039/ 
      699190

Josefine 
Altermann
Geb. 2006
 08039/ 
     408714

Mathilde 
Mooshuber
Geb. 2003
 08039/ 
      9085871

Melina 
Vandrey
Geb. 2003
eMail: 
melina.vandrey@gmail.com

netzteam 
Systemhaus GmbH  
Martin Fuchs
Alpenstraße 9
 83556 Griesstätt 
 
 08039 - 909930

www.netzteam.com

Deutsche Telekom schafft ISDN ab!
Haben Sie auch schon die Kündigung erhalten! 
Es gibt derzeit wieder eine Kündigungswelle 
von Telekom-Anschlüssen in Griesstätt. 
Sind Sie auch davon betroffen? 
Sie müssen auf alle Fälle darauf reagieren, um 
nicht die Abschaltung Ihres Telefon- und ggf. 
auch Ihres Internet-Anschlusses zu riskieren!
Kann ich Telefon und Internet getrennt bei 
verschiedenen Firmen beauftragen? Kann ich 
meine Nummer dabei behalten? 
Viele Fragen und noch mehr Antworten von 
Hotlines der Anbieter, im Internet was gelesen 
oder gut gemeinte Tipps von Bekannten 
oder Freunden. Welche Möglichkeiten 
haben Sie aber in Griesstätt oder in einer der 
Nachbargemeinden? Sehr oft ist hier der Rat 

eines Fachmanns notwendig.
Profitieren Sie in dieser Situation 
von unserem Know-how und unseren 
Erfahrungen bei vielen Anschluss-
umstellungen in den letzten Jahren - sowohl 
von Telekom-Kunden, als auch bei Kunden 
anderer Provider, wie z.B. 1&1, Vodafone 
oder Chiemgau-DSL. 
Gerne informieren wir Sie in einem kostenlosen 
Erstgespräch über Ihre Vertrags- und Ihre 
technischen Möglichkeiten. 
Bei Fragen oder zur Terminvereinbarung steht 
Ihnen unser Experte Martin Fuchs unter        
 08039/909930 gerne zur Verfügung.

Für das Mentoring oder bei Fragen rund um das Thema 
Babysitten kann man sich gerne an mellyhaerdl@gmail.
com wenden.                                   Text: A. Manojlovic; Fotos: privat
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Aus dem Dorf- und Vereinsleben

Hufeisenturnier in Kolbing

Die Kolbinger Hufeisenwerfer (Foto) beschlossen, heuer 
am 3. Oktober ein größeres Turnier zu veranstalten. Sage 
und schreibe 30 Mannschaften waren am Start. Alles Not-
wendige  - Bierzelt mit Küche und die aufgesteckten Parzel-
len  - wurden im Vorfeld von vielen fleißigen Helfern herge-
richtet und aufgebaut.

Pünktlich um 10 Uhr wurde das Turnier am 3.10. von ein 
paar Böllerschüssen eröffnet. Die 30 Mannschaften wur-
den in drei Gruppen zu je 10 Mannschaften aufgeteilt. Der 
Kolbinger Verein war mit einer Jugendmannschaft, den 
Kolbinger Mädels, sowie mit der Gründermannschaft und 
drei Herrenmannschaften am Start. In jeder Gruppe war es 
oft sehr spannend und manche Überraschung blieb nicht 

aus. Herausragend war die Kolbinger Jugend mit Johan-
nes Drechsler, Philipp Meier, Dominik Bleicher und Simon 
Wimmer, die fast alle Spiele gewannen und so für Erstau-
nen sorgten. Nach Abschluss der Gruppenspiele wurden 
die Finalisten errechnet. Die drei Gruppenersten waren 
Kössen, Vagen und Kaltenbach. Kössen war 1. Finalist mit 
den meistgewonnenen Spielen und der höchsten Punkt-
zahl. Vagen siegte im Halbfinale gegen Kaltenbach und trat 
somit gegen Kössen an. Vor vielen Zuschauern gewann 
Kössen den begehrten Kolbinger Pokal und somit das Kol-
binger Turnier.
Das fleißige Küchenpersonal vorsorgte die Teilnehmer und 
Besucher im beheizten Bierzelt mit Grillfleisch, Leberkäs, 
Kuchen und Kaffee. Die Musikkapelle Griesstätt umrahmte 
die Siegerehrung und spielte bis zum Abend zur Unterhal-
tung.
Franz Meier jun., Alex Maier, sowie Vorstand Andreas 
Kriechbaumer gratulierten und übergaben die Preise. Die 
Kolbinger Jugend wurde trotz ihrer vielen gewonnenen 
Spiele kein Finalgegner, weil sie eine schlechtere Stockno-
te als Kaltenbach hatten. Aber sie erreichten den sensatio-
nellen zweiten Platz in der Gruppe C.
Herzlichen Dank an die Organisatoren, allen voran Vor-
stand Andreas Kriechbaumer, an das Küchenpersonal und 
alle Helfer und Teilnehmer. Man sieht, auch ein kleiner Ver-
ein oder ein kleines Dorf kann mit gutem Zusammenhalt 
und Sinn für ein gutes gesellschaftliches Vereinsleben Gro-
ßes leisten und auch ein internationales Hufeisenturnier 
durchführen.     Text: Franz Meier sen., Fotos: Andreas Kriechbaumer

Neues von den Landfrauen

Kochkurs der Landfrauen
Kochkurs der Landfrauen "Salate zum Sattessen" mit Irmi 
Inninger am Dienstag, 19.11. und Mittwoch, 20.11., je-
weils um 19:30 Uhr im Kindergarten. Anmeldung bis zum 
12.11. bei Ruth Wagner,  08039/846. 
Kuchenverkauf beim Erntefest 
Die Landfrauen sorgten am 12.10. beim Erntefest in Kor-
nau für Kaffee und Kuchen. Der Erlös wird wieder für einen 
gemeinnützigen Zweck in der Gemeinde gespendet. Die 
Landfrauen bedanken sich für die vielen Kuchenspenden.

Text: Redaktion

KFZ-SLEIK

Rudolf Sleik
Alpenstraße 29
83556 Griesstätt

Mobil: 0172 / 8496087

Tel.: 08039/9088510       info@kfz-sleik.de
Fax: 08039/9085351       www.kfz-sleik.de

Öffnungszeiten:

Mo - Fr 08:00 - 12:00 Uhr
 13:00 - 18:00 Uhr
Sa nach Vereinbarung

Mo - Fr  08:00 - 12:30 Uhr
 13:30 - 18:00 Uhr
Sa nach Vereinbarung
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Neues vom Schützenverein    

Anfangsschießen
Nach der langen Sommerpause startete der Schießbe-
trieb in Griesstätt wieder im September mit dem Anfangs- 
schießen. Es war eine gemalte Schießscheibe für den bes-
ten Blattlschützen gestiftet worden. 
Es kann sich keiner an ein Anfangsschießen erinnern, bei 
dem gleich vier Schützen unter einem Zehnteiler und 17 
unter einem 100-Teiler geschossen haben. Viele glaubten 
sich schon als Scheibengewinner, bevor Schützenmeis-
ter Michael Albersinger mit einem Superschuss - einem 
2,8-Teiler - Sieger wurde. Ihn schaffte nicht einmal der 
Sportleiter Christian 
Liedl, der nicht zu Un-
recht den Titel "Blattlkö-
nig" hat und der sich mit 
dem 2. Platz  (6,4-Teiler) 
zufriedengeben musste. 
Auf die nächsten Ränge 
der besten Blattl kamen 
Witali Kostezki (7,2) und 
Doris Vucina (9,2).
Trotz der Sommerpause 
hatte auch Jugendleiter 
Witali Kostezki einen 
hervorragenden Start 
mit der hohen Ringzahl 
von 394 von 400 mögli-
chen.

Deutsche Meisterschaften auf der Olympia-Schießanlage 
Hochbrück
Auch heuer schafften es wieder zwei Griesstätter Meister-
schützen, sich für die Deutsche Meisterschaft zu qualifizie-
ren. Dafür waren Spitzenplätze in den Gau-, Oberbayeri-
schen und Bayerischen Meisterschaften die Voraussetzung. 
Nicht nur der Rang bei der Deutschen Meisterschaft ist 
wichtig, alleine schon die Teilnahme erreicht zu haben und 
zu den Besten Deutschlands zu zählen, ist ein Riesenerfolg.
Johannes Seitz konnte zwar seinen Meistertitel im Luft-
pistolenmehrkampf der Klasse Herren 1 nicht verteidigen, 
schaffte aber mit dem 6. Platz wiederum einen vorderen 
Rang. Mit der Luftpistole Standard kam er auf den 21. 
Platz. Mit der Kleinkaliber-Standardpistole trat er in der 
dritten Disziplin an und konnte auch hier mit einem 29. 
Platz gut mithalten.
Ebenso erfolgreich war Albert Spötzl mit der Freien Pistole 
auf 50 m. Er erreichte in der Herrenklasse IV den 6. Platz. 
Die Schützengesellschaft Griesstätt gratuliert ihren erfolg-
reichen Schützen Spötzl und Seitz zu ihren Schießleistun-
gen bei der Deutschen Meisterschaft.
Böllerschützengruppe
Den ersten Einsatz in der neuen Schießsaison hatten die 
Böllerschützen am 13. Oktober beim Kirta-Schießen in 
Gumpertsham bei Babensham. Das Wetter hätte für diese 
Veranstaltung im Freien nicht schöner sein können.
Foto: Rudi Ziegler 

Text: Hans Römersberger

Die besten Blattlschützen des An-
fangsschießens Christian Liedl (li.)
und Scheibengewinner Michael Al-
bersinger (re.).

KURZWAREN
FACHBERATUNG

BESONDERE STOFFE

KURZWAREN

FACHBERATUNG

BESONDERE STOFFE

La StoffaEICHHORNWEG 1

83512 WASSERBURG

Tel. 08071 / 92 51 48

La Stoffa

wünscht Ihnen eine

besinnliche Adventszeit

und frohe Weihnachten

EICHHORNWEG 1
83512 WASSERBURG
Tel. 08071 / 92 51 48

Zertifizierter Datenschutzbeauftragter
 ● Datenschutz
 ● IT-Sicherheit

Zertifizierter EDV-Sachverständiger
 ● Privatgutachten
 ● Wertgutachten
 ● Versicherungsgutachten 

chiemgau consulting
BERATUNG - DATENSCHUTZ - GUTACHTEN

Inhaber: Martin Fuchs •  08039-9099430 
Alpenstraße 9 • 83556 Griesstätt

eMail: info@chiemgau-consulting.de 
www.chiemgau-consulting.de
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Innthalstr. 10   83556 Griesstätt
Tel: 0 80 39 / 90 92 37 

Fax 0 80 39 / 9 08 56 65

www.autoglas-maier.de

Neues von den Stockschützen

Trucker- und Firmenturnier - 
Firma Gartner Bautenschutz verteidigt seinen Titel 
In den letzten zwei Jahren wurde das Trucker- und Firmen-
turnier der Stockschützen wegen schlechtem Wetter ab-
gesagt; dieses Jahr fand es bei herrlichem Sonnenschein 
wieder statt und man durfte 6 Mannschaften begrüßen. 
Knapp ging es her, letztendlich konnte aber die Firma Gart-
ner Bautenschutz seinen Titel mit einer besseren Stockno-
te verteidigen und verwies punktgleich die Firma Hölzl und 
die Firma Stiller Bau auf die Plätze 2 und 3. 
Auch auf den Plätzen 4 bis 6 entschied am Ende die besse-
re Stocknote und so war dann die Reihenfolge: Firma Win-
ter, Firma Mayer und Firma Gruber. 
Nach der Siegerehrung, durchgeführt vom 2. Vorstand und 
Organisator Georg Hamberger, wurde noch gemütlich zu-
sammengesessen und gefeiert.          

Die Siegermannschaft beim Trucker- und Firmenturnier, die  Fir-
ma Gartner Bautenschutz (in blau) mit Organisatior und 2. Vor-
stand Georg Hamberger (Mitte).

Ortsvereine-Turnier  - 
Team Langbauer holt sich den Wanderpokal 
Die Griesstätter Stockschützen luden bereits zum 5. Mal 
die Ortsvereine und Freunde zum Paul-Langbauer-Ge-
dächtnisturnier ein. Am 3.10. konnte sich das Team Lang-
bauer gegen 7 Mannschaften durchsetzen, zum 3. Mal den 
Titel holen und somit den Wanderpokal für sich entschei-
den. Mit von der Partie waren „Oiwei de Letzdn", der Ge-

Die Siegermannschaft des Ortsvereine-Turniers: 
"Team Langbauer" mit Schriftführer Peter Lelovski (re.).

flügelzuchtverein, die Reservisten, die Motorradfreunde, 
der Schützenverein, die Abteilung Tennis und der Trottel 
Club. Nach der Siegerehrung, durchgeführt von Peter Le-
lovski und Kars-
ten Zobel, ließ es 
sich Team-Chef 
Paul Langbauer 
nicht nehmen 
und überreich-
te den mit Bier 
gefüllten Pokal 
an den Letzten - 
den Trottel Club 
(Foto).
Ein Dank geht 
noch an die fleißigen Mädels Anita und Katja und die Hel-
fer der Stockschützen-Abteilung für das gelungene Turnier.                                     

Der Saisonabschluss mit Vereinsmeisterschaft der Gries-
stätter Stockschützen fand am Kirchweihsamstag auf den 
Stockbahnen statt (Bericht folgt im nächsten Gemeinde-  
blatt).                                                       Text/ Fotos: Katja Feldhäuser

Handwerkerpark 2 • 83093 Bad Endorf • Tel. 08053/7982-0 • info@axel-hanl.de

Anlagenmechaniker 
für Sanitär-, Heizungs- und Klimatechnik (m/w/d)

Als Unterstützung unseres Teams 
suchen wir ab sofort engagierte

Wir bieten Ihnen: 
 Unbefristete Anstellung
 Übertarifliche Bezahlung
 Urlaubs- und Weihnachtsgeld
  Umfangreiche Fortbildungs-  

und Entwicklungsmöglichkeiten
 Abwechslungsreiche Tätigkeiten

Ihre Qualifikation: 
 Abgeschlossene Ausbildung (SHK) 
  Selbstständiges und zuverlässiges 

Arbeiten
  Sicheres Auftreten im Umgang  

mit Kunden
 Führerschein der Klasse B

Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung! Gerne auch telefonisch oder persönlich.

Das Aufgabengebiet umfasst sowohl Reparatur- und Sanierungsarbeiten, 
wie auch die Neuinstallation von Sanitär- und Heizungsanlagen. 

 sicherer Arbeitsplatz

 jeden zweiten Freitag frei !
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Fussballer/innen aufgepasst!

Würdet Ihr auch gerne wieder ein wenig kicken, 
ohne gleich an Turnieren oder Ligaspielen teilnehmen zu 
müssen? Ohne ausgeartetes Konditionstraining und Wald-
läufen? Einfach nur kicken? 
Wir auch! Leider bekommen wir aktuell nicht genügend 
Leute zusammen und freuen uns über jegliche Unterstüt-
zung von Gleichgesinnten, egal ob Hobbyspieler, ehema-
liger, passiver oder AH-Spieler, egal welchen Alters. Wer 
Lust hat, sich ein wenig zu bewegen, ist gern willkommen. 
Jeder Fuß wird gebraucht! 
Wir spielen aktuell mittwochs ab 19.00 Uhr am Sportplatz 
(leider unregelmäßig, da wir nicht immer genügend Leu-

Neues vom Trachtenverein

Bittgang und Trachtenjahrtag
In einem Jahr geschehen so viele Dinge, die die Menschen 
bewegen. Im jährlichen Bittgang nach Berg danken die 
Griesstätter Trachtler Gott. Sie bitten um seine Hilfe und 
seinen Beistand für den Verein und die persönlichen An-
liegen. In der Kirche St. Georg in Berg wird im Rahmen des 
Wallfahrtsgottesdienstes den verstorbenen Mitgliedern 
gedacht. Die Griesstätter Sängerinnen untermalten mit 
Musik und Gesang den Gottesdienst und Helmut Schus-
ter übernahm das Lektorenamt. Die heilige Messe wurde 
von Herrn Pfarrer Herbert Weingärtner feierlich zelebriert. 
In seiner Predigt gab er den Gläubigen zu verstehen, dass 
Jesus in seinem Gleichnis nicht den schlechten Verwalter 
wegen seiner Versäumnisse lobte, sondern wegen der gu-
ten Taten, die ihn von seinem eigenen Schicksal bewahren 
sollten. Jesus möchte, dass jeder Mensch sich selbst be-
wusst macht, dass das Streben nach materiellen Werten 
nicht das Leben anderer Menschen zerstören oder kaputt 
machen darf. Rosenkranzbetend zog der Wallfahrtszug  

(Foto) wieder nach Griesstätt zurück, wo am Wetterkreuz 
von Herrn Pfarrer Weingärtner noch das Schlussgebet ge-
sprochen wurde. Nach der seelischen Stärkung folgte beim 

Einladung zum 4. Schafkopfturnier des DJK

Der DJK Sportverein lädt alle Schafkopfbegeister-
ten zum 4. Schafkopfturnier am 15.12.2019 im 
Sportheim Griesstätt ein. Ab 13.00 Uhr kann man 
sich direkt im Sportheim anmelden (Startgebühr 10 Euro). 
Das Turnier beginnt um 14:00 Uhr. 
Es gibt Tisch-, Einzel,- und Schneiderpreise als Geld- und 
Sachpreis. Für die Verpflegung sorgen die Sportheim-Wir-
tinnen Mischi und Nadine.
Der Sportverein freut sich über Euer zahlreiches Kommen!      

Text: M. Baumgartner

te zusammen bekommen), werden aber demnächst in die 
Sporthalle wechseln. 
Bei Fragen oder Anmeldungen meldet Euch gerne bei An-
dreas Kranzioch,  0170/7030342.
...bis hoffentlich Bald  - wir sehen uns auf dem Platz !

Text: Andreas Kranzioch

www.aufstellpool.de
Franz Schindler, Schulstr. 7, 83556 Griesstätt

Tel/Fax:  08039-908395
Mobil:  0172-9612092
e-mail: pila-info@aufstellpool.de

Schwimmbecken, Whirlpools, Zubehör
PiscineLaghetto Niederlassung Deutschland und Österreich

Weitere Modelle in allen Größen finden Sie auf unserer Homepage:
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Gartengestaltung Achatz

Christoph Achatz

Am Leitenfeld 10
83556 Griesstätt

Telefon: 0 80 39 / 9 09 67 02
Telefax: 0 80 39 / 9 09 67 03

Mobil: 01 77 / 6 68 29 92
eMail: achatz-landschaftsbau@web.de

www.achatz-landschaftsbau.de

Jagerwirt beim gemeinsamen Mittagessen dann zum Ab-
schluss die weltliche.                              Text/ Foto: Josef Furtner

Vereinsausflug an den Bodensee
Auch in diesem Jahr hatten sich Anton und Katharina 
Strahlhuber wieder ein schönes Ziel für den Vereinsaus-
flug des Trachtenvereins überlegt. Über München, Lindau 
und Friedrichshafen nach Hagnau führte die Anfahrt. Dann 
wurde mit der Fähre übergesetzt nach Konstanz, wo eine 
Stadtführung auf dem Programm stand. Der Stadtführer 
selbst lebte zu seiner Bundeswehrzeit in Garmisch-Par-
tenkirchen, so dass es keinerlei Sprachprobleme gab. Er 
führte seine Reisegruppe durch die Altstadt und wusste 
viel Wissenswertes zu berichten. So wurde in Konstanz 
auch schon ein Papst gewählt, vom Schweizer Bürgerkrieg 
um den Thurgau u.v.m. Anschließend standen die letzten 
paar Kilometer zum Hotel an, wo dann am Rheinufer die 
Zimmer bezogen wurden. Nach dem Abendessen ging es 
dann auf die Piste. In der Altstadt in einer Bar gelandet, 
erhielten die Trachtler eine Gratisvorstellung, wie man Ge-
tränke nicht einschenkt und was man alles falsch machen 
kann. Lachend und fassungslos zogen die Nachtschwärmer 
dann weiter.
Am nächsten Morgen ging es dann mit dem Bus zum gro-
ßen Parkplatz und zu Fuß über den Steg zur Insel Mainau. 
Hier konnte man sich den ganzen Tag staunend aufhalten. 
Es gab viele verschiedene Blumen und Bäume, wie den 

größten Mammutbaum (Foto) zu sehen. Faszinierend war, 
dass Anfang Oktober noch so viele Pflanzen blühten. Auch 
am zweiten Abend stand nach dem Abendessen nochmals 
ein Ausflug in die Altstadt an. In der Besenwirtschaft war 

schon eine gesellige Runde versammelt, ehe die Trachtler 
kamen. Bei dem einen oder anderen Glas Wein aus der 
eigenen Produktion der Wirtsleute klang der Abend dann 
gemütlich aus.
Am Sonntagmorgen führte der Weg dann nach Schaffhau-
sen in der Schweiz. Dort wurde der Rheinfall besichtigt. Ein 
sehr schönes und gut erschlossenes Stück Natur. So konn-
te man von oben her bis ganz zum Wasser gehen. In Ver-
wirbelungen und Querströmungen stürzt dort das Rhein-
wasser herab. Auf der Heimfahrt wurde dann nochmals in 
Wengen im Landkreis Ravensburg eine Brotzeitpause ge-
macht, ehe es zur letzten Einkehr noch nach Zellereit zum 
Gasthaus Esterer ging. So war es auch in diesem Jahr wie-
der ein sehr schöner Ausflug mit schönen Plätzen in der 
Natur und bei herrlichem Spätsommerwetter. Ein herzli-
cher Dank gilt den Reiseleitern für ihre Arbeit und die ge-
wohnt gute Vorbereitung der Fahrt.     Text/ Foto: Josef Furtner

Kirtafest
Wie bereits auch schon die letzten Jahre hat auch dieses 
Jahr der Griesstätter Trachtenverein wieder zur Kirchweih-
feier zum „Linnhuber“ in Holzhausen eingeladen. Über 
das schöne Wetter am Kirta-Sonntag freuten sich nicht nur 
die Verantwortlichen des Vereins, sondern auch die vielen 
Besucher, die sich die frischen Kirchweihnudeln, das Kirta-
bier und sonstigen Getränke, die kalten und warmen Brot-
zeiten und natürlich auch die selbstgebackenen Kuchen 
schmecken ließen. Fleißig spielte die „Kirta-Nudl-Musi“ 

(Foto) zur Unterhaltung auf. Gut angekommen, besonders 
bei den Kindern, ist die Kirtahutschn in der Tenne. Wer am 
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Herbstversammlung des Gartenbauvereins

Die Herbstversammlung des Gartenbauvereins Griesstätt 
fand am 17.10.2019 im Kindergarten statt. Vorstand Ru-
pert Altermann begrüßte alle Anwesenden und blickte auf 
das vergangene Gartlerjahr zurück. Zur Abstimmung kam 
auch eine Beitragserhöhung, die von den Mitgliedern ein-
stimmig angenommen wurde. Somit kostet ab 2020 eine 
Jahreseinzelmitgliedschaft 18 Euro und die Familienmit-
gliedschaft 22 Euro, die u.a. auch die monatliche Garten-
zeitung "Der praktische Gartenratgeber" beinhaltet.

Thomas Pummerer (Foto, re.) von der Naturland Gärtnerei 
Pummerer war Gastredner des Abends mit seinem Vortrag 
"Lustige Gschicht'n rund um's Gartenjahr". Mit 33 Jahren 
Erfahrung im Biogemüseanbau hatte er reichlich Geschich-
ten und Anekdoten zu erzählen, vielleicht manche ein bis-
serl ausgeschmückt:  Der Einstieg in den Biogemüseanbau 
begann mit dem Gärtnergold, das sein Vater schon ange-
legt hatte, so ähnlich hoch wie die Frankfurter Bankentür-
me, ca. 10m³. Gärtner sind reich im Frühjahr, steinreich 
im Sommer mit Blattläusen, Schildläusen und Schnecken, 
im Herbst mit der Ernte und im Winter ist Zeit für Muße, 
so Pummerer. Er nimmt sich auch Zeit für Schulklassen, 
da kommt er kaum noch mit dem Schneiden von rohem 
Rosenkohl, Sellerie und dergleichen nach - ob aus Hunger 
oder Futterneid. 
Und zu guter Letzt gab er den Tipp "Eines musst Du Dir 
merken, wenn du schwach bist, Äpfel stärken!". Wie im 
Fluge ging ein kurzweiliger Abend zu Ende.                                                              

Text/Foto: Maria Neustifter

Jahreshauptversammlung 
des Trachtenvereins

am Donnerstag, den 14. November 2019 
um 20:00 Uhr beim Jagerwirt 

Vorstands- und Sachberichte
Bilderpräsentation 
Ehrungen

Kirchweihsonntag keine Zeit zum Besuch des traditionel-
len Festes hatte, war auch am Kirchweihmontag dort ger-
ne willkommen.                                      Text/ Foto: Alfons Albersinger 

Klopfer geh' 2019
Die Trachtenkinder gehen dieses Jahr am Donnerstag, den 
12. Dezember wieder Klopfer und brauchen Verstärkung!
Wir freuen uns über alle interessierten und begeisterten 
jungen Sänger und Sängerinnen.
Die Probentermine sind am Donnerstag, den 21.11. und 
28. November, jeweils von 18:00 bis 19:00 Uhr im Jugend-
heim. Das gesammelte Geld würden wir nach Attel spen-
den.                                                                   Text: Claudia Kaiser

Damen & Herren • Friseursalon & Barbershop

Bringen Sie Ihre gereinigte 
Shampooflasche bzw. Spü-

lung mit - Wir füllen Sie auf!
Alpenstr. 33
83556 Griesstätt 
 08039/8279755
Zufahrt zum Salon zwischen
Gesundheitszentrum u. Kfz Sleik 

Mo 11.11.19 - 18:00 Uhr
 Steckfrisuren-Abend 

 für alle Kunden und 
Interessierten. Bitte 
telefonisch anmelden!

Öffnungszeiten:
Mo  9 00 - 12 30 Uhr
Di - Fr  9 00 - 18 00 Uhr  
Sa  9 00 - 12 00 Uhr

Attler 
Advent

Attler Hof, Attler Markt,...

Vor und im Attler Markt ∧ Attel an der B15 ∧www.stiftung.attl.de

von 15.00 - 20.00 Uhr
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Infoveranstaltung der offenen unabhängigen 
Wählerliste „Gemeinsam für unsere Gemeinde“

Am 18.10. fand beim Jagerwirt eine Infoveranstaltung für 
mögliche Gemeinderatskandidaten statt.
Mit „Herzlich willkommen“ auf der ersten Seite der Prä-
sentation begrüßten Jürgen Bleicher, Jürgen Gartner und 
Michael Kaiser die mehr als 30 Anwesenden. Ziel der Ver-
anstaltung war, die Beweggründe, die Entstehung und die 
Ziele der neuen Liste den möglichen Kandidaten näher zu 
bringen. Jürgen Bleicher übernahm den ersten Teil der Prä-
sentation und stellte den Namen der Liste und des Abends 
dar:

Gemeinsam für unsere Gemeinde Griesstätt

Auf die selbstgestellte Frage, warum wurde diese Liste er-
stellt, gab es für ihn drei wesentliche Punkte, die er her-
vorheben wollte:
- Es geht um die Gemeinde und nicht um Fraktionen oder 

sonstige Gründe
- Nur so ist eine neutrale Personenwahl möglich und
- es erleichtert Kandidaten den Einstieg in die ehrenamt-

liche Mitarbeit für die Gemeinde
Wie es zu dieser offenen Liste kam, erläuterte er im An-
schluss. Im April 2019 wurden die ersten Gespräche für 
diese neue Liste geführt und die Zustimmung der Partei-
freien Wähler und der CSU folgte. Auf die Anfrage und Ge-
spräche mit der dritten Fraktion im Gemeinderat, der SPD, 
kam nach mehreren Wochen die Auskunft, es wird keine 
eigene SPD-Liste geben, aber Teile davon stellen selbst 
eine Liste auf. 
Mit einem Satz, stellte Jürgen Bleicher die Hauptidee des 
Abends dar:

Aus dem, De und Mia wurde ein WIR!!
Das vorrangige Ziel der Gruppierung Gemeinsam für unse-
re Gemeinde Griesstätt ist, eine gemeinsame offene und 
unabhängige Bürgerliste zu erstellen, mit der interessierte 
und potentielle Kandidaten für den Gemeinderat zur Wahl 
gestellt werden.
In einem weiteren Treffen wurde vorurteilsfrei über die 
möglichen Vorschläge für Kandidaten gesprochen. Von 
Ende Juli bis heute wurden über 100 Personen auf ihr Inte-
resse einer Mitarbeit im Gemeinderat angesprochen. Fast 

alle Personen, die ihr Interesse bekundeten, sitzen heute 
hier, so schloss Jürgen Bleicher (re.) seine Vorstellungsrun-
de und übergab das Wort an Michael Kaiser (li.).

Michael Kaiser betonte noch einmal, wie wichtig es ihm 
sei, dass hier kein Parteidenken oder sonstige Abhängig-
keit herrscht. Ausdrücklich wies er darauf hin, Personen, 
die gut geeignet für den Gemeinderat sind, treffen auch 
gute Entscheidungen und es ist eine Personenwahl, auf die 
es ihm und der Gruppe ankommt. Ganz klar stellte er den 
Punkt, hier steht die Personenwahl vor Wahlprogramm, 
heraus. Dass dies nicht nur so gesagt, sondern auch gelebt 
bzw. umgesetzt wird, wurde im nächsten Punkt erläutert.
Alle Kandidaten werden gleich behandelt. Dies wird da-
durch sichergestellt, dass es keine Blockwahl (z.B. Gemein-
deräte werden als Block nach oben geschoben und ge-
setzt) oder gesetzte Kandidaten gibt. Die Liste wird bei der 
Aufstellungsversammlung und bei der Wahl ganz neutral 
in der Reihenfolge A-Z beim Nachnamen festgelegt. Damit, 
verdeutlichte Michael Kaiser, ist es mehr als offensichtlich, 
Personenwahl steht im Vordergrund und der Wähler ent-
scheidet, wer ist der oder die Richtige für den Gemeinde-
rat, ohne interne Absprachen im Vorfeld. 
Wichtig war es ihm auch noch, „Wisst ihr noch gute Leute, 
an die vielleicht keiner gedacht hat, nehmt sie mit und be-
geistert sie für das Amt des Gemeinderates“. 
Dies soll auch an der Stelle bei der Leserschaft hier noch 
ein Aufruf sein: Engagiert Euch für Eure Gemeinde und 
überlegt, ob Ihr Interesse habt, mitzugestalten.
Meldet Euch bei Stefan Burger ( 0152/01714386) oder 

ELEKTRO
Ametsbichler
Installation
Antennen und SAT-Anlagen
Elektrogeräte
Kundendienst
Radio, TV, Video, DVD
Ladenverkauf
ISDN-Telefonanlagen
Photovoltaikanlagen
Wärmepumpen

•
•
•
•
•
•
•
•
•

Inh. Jakob Ametsbichler

Kirchmaier Straße 17
83556 Griesstätt

Tel. 08039 / 55 33
Fax 08039 / 90 99 416

www.elektro-ametsbichler.de
e-mail: info@elektro-ametsbichler.de
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Neue Vorstandschaft beim 
Wasserbeschaffungsverein 

Bei der diesjährigen Jahreshauptversammlung des Gries-
stätter Wasserbeschaffungsvereins stand auch der Punkt 
"Neuwahl der Vorstandschaft" auf der Tagesordnung. 
Bei der von Bürgermeister Robert Aßmus geleiteten Wahl 
wurden von den anwesenden Mitgliedern (v.li.) Rudolf 

Ziegler, Georg Stecher, Pankraz Huber, Matthias Lenz, Sieg-
fried Maier, Rudolf Liedl, Franz Huber, Andreas Andrasch-
ko, Paul Springer, Martin Wagner und Josef Polatzky ge-
wählt. 
Bei der letzten Sitzung der Vorstandschaft wurden die Auf-
gaben für die nächsten fünf Jahre verteilt. Vorstand bleibt 
wie bisher Rudolf Liedl. Sein Stellvertreter und zugleich 

AUTOHAUS HUBER GMBH
Anton-Woger-Str. 7, 83512 Wasserburg am Inn, Tel.: 08071 9207-0
skoda@zum-huber.de, www.zum-huber.de

Der Neue ŠKODA KAMIQ. 
Der neue City-SUV von ŠKODA ist da! Agil wie ein Kompakter und komfortabel wie ein SUV, ist er der ideale Begleiter für den Großstadtdschungel. Auch seine 
Ausstattung ist wie gemacht für einen urbanen, modernen Lifestyle. Frontradar mit City-Notbremsfunktion und vorausschauendem Fußgängerschutz, zweigeteilte 
Hauptscheinwerfer, Spurhalteassistent und moderne Konnektivitätslösungen sind schon serienmäßig mit an Bord. Sie möchten ein stylisches Extra? Wie wäre 
es mit dem optional verfügbaren virtuellen Cockpit? Der neue ŠKODA KAMIQ passt ganz einfach zu allen, die wissen, was Sie wollen. Jetzt schon ab 20.890 €. 
ŠKODA. Simply Clever. 

ŠKODA KAMIQ 1,0l TSI 70 kW (95PS): Kraftstoffverbrauch in l/100 km, innerorts: 6,5; außerorts: 4,3; kombiniert: 5,1; CO2-Emission, kombiniert: 116g/
km (gemäß VO (EG) Nr. 715/2007). Effizienzklasse B1

1Ermittelt im neuen WLTP-Messverfahren, umgerechnet ini NEFZ-Werte zwecks Pflichtangabe nach Pkw-EnVKV. Nähere Informationen erhalten Sie bei uns oder unter skoda.de/wltp. 

Abbildung zeigt Sonderausstattung. 

Bis zu

6.500,– €1

sichern.

SIMPLY CLEVER

WENN MAN WEISS, 
WAS MAN WILL

Bei uns ab 
€ 20.890,-

Christoph Stephan ( 0174/3108310).
Michael Kaiser schloss seinen Teil der Präsentation mit 
dem Punkt, was bedeutet es eigentlich Gemeinderat zu 
sein. In Form von Zeit, Aufgaben und welche Dinge es noch 
gibt, die einen bei diesem Amt erwarten. Insbesondere, 
welche Hauptthemen den Schwerpunkt bis 2026 bilden 
und bereits angestoßen wurden. Als Themen nannte er 
die Erweiterung der Kläranlage, den Breitbandausbau, die 
Kindergartensituation und Wohnraum zu schaffen in Form 
von Nachverdichtung, Außenbereichssatzung und evtl. 
von Baugebieten. Er sagte, als langjähriger Gemeinderat 
sei ihm klar, dass diese Aufgaben den neuen Gemeinderat 
finanziell und in der Entscheidungsfindung sehr beschäfti-
gen werden und übergab das Wort an Jürgen Gartner.
Jürgen Gartner stellte die allgemeinen Regularien für eine 
Wahl vor. In erster Linie, welche formellen Schritte bis zur 
Wahl anfallen und wie die Zeitachse bei Gemeinsam für 
unsere Gemeinde Griesstätt bis zur Wahl aussieht. Auch 
wie die Wahl selbst funktioniert, erläuterte er den interes-
sierten Zuhörern.
Bei der Zeitachse hob er den Punkt der Vereinsgründung 
vor. Diese fand am 30.10.19 beim Jagerwirt statt (Inhalt 
stand bei Redaktionsschluss noch nicht vor). Welche Schrit-
te hierzu notwendig sind, wurde ausführlich besprochen.
Am Ende der Fragerunde wurde von dem Moderatoren-
trio noch darauf hingewiesen, dies sei der offizielle Start-
schuss für die neue Liste gewesen und sie freuen sich auf 
rege Beteiligung.                 Text/ Foto: Organisationsteam der Liste
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ebene engagiert ist, stellte er weiter klar. Durch diese wei-
tere Liste zur Gemeinderatswahl, so Christian Wolf, wird 
auch die demokratische Vielfalt erhöht. Auf die Frage, ob 
die „Bürger für Griesstätt“ einen eigenen Bürgermeister-
kandidaten aufstellen, erklärte Wolf, derzeit ist dies nicht 
geplant, es gibt derzeit dazu auch keinen Vorschlag. 
Konkurrenz belebt das Leben in der Gemeindepolitik, öko-
logisch ist noch viel machbar in der Gemeinde, Gemeinde-
politik muss Sachpolitik sein, so Harald Lorenz, ein weite-
rer Mitinitiator, in seinen Ausführungen.   
Auch auf die Fragen, "Wieso eine neue Liste?", "Ist nicht 
nur eine Liste für Griesstätt besser?" wurde eingegangen 
und mit dem Argument, die Wählerinnen und Wähler sol-
len durch eine weitere Liste eine größere Auswahl an Kan-
didaten haben, beantwortet. Mehr Griesstätter Themen, 
wie Bürgernähe, Öffentlicher Nahverkehr, Transparenz 
und respektvoller Umgang sollen damit verbunden und in 
die Gemeindepolitik eingebracht werden. Griesstätt und 
der Gemeinderat soll bunter werden, war dazu ein State-
ment am Abend von Ute Eckl, einer weiteren Initiatorin 
von „Bürger für Griesstätt“. 

In einem weiteren Kurzreferat legte Mitinitiator Martin 
Fuchs die weitere Vorgehensweise der „Bürger für Gries-
stätt“ bis zur Kommunalwahl im März 2020 dar. Die Grün-
dungsversammlung wird am Dienstag, 29. Oktober statt-
finden, so Martin Fuchs. Die Aufstellungsversammlung 
der Gemeinderatsliste findet am Dienstag, 3.12.2019 
um 19:30 Uhr beim Jagerwirt statt. Bis dahin können sich 
interessierte Griesstätter Bürger noch bei den „Bürger für 
Griesstätt“ melden und mitmachen. 
Egal ob als Unterstützer oder Gemeinderatskandidat, alle 

Rosenheimerstr. 34 b
83556 Griesstätt
Telefon  08039 / 9217
Mobil 0160 / 94912887
E-Mail info@immokaiser.de
Web www.immokaiser.de

Immobilienvermittlung
Sachverständigenbüro

Gerhard Kaiser

KanalserviceBraunen
Am Leitenfeld 4  .  83556 Griesstätt  .  Fon 0 80 39 . 40 99 106  .  Fax 0 80 39 . 40 99 107

Kanal und Umwelt sauber!

Kompetent und bestens ausgerüstet

Reinigung  .  Inspektion  .  Dichtheitsprüfungen  .  Sanierung

www.kanalservice-braunen.de

Kanalservice

info@kanalservice-braunen.de

Wasserwart ist wieder Rudolf Ziegler. Bestätigt in ihren 
Ämtern wurden auch Kassier Pankraz Huber und Schrift-
führer Franz Huber.                             Text/Foto: Alfons Albersinger  

Bürger für Griesstätt

Einige engagierte Bürger aus der Ge-
meinde Griesstätt, die den Wunsch 
nach Veränderung in der Kommunal-
politik haben, gründeten vor einigen 
Monaten die Initiative „Bürger für Gries-
stätt“. Aus dieser Bürgerinitiative soll eine Wählergruppe 
entstehen, die Kandidaten für die Gemeinderatswahl im 
Rahmen eines Wahlvorschlags zur Kommunalwahl 2020 
aufstellt. Eine erste öffentliche Impulsveranstaltung, bei 
der Fragen von Bürgerinnen und Bürgern von den Initia-
toren beantwortet wurden, fand am 20. September statt. 
Nachdem kein Termin in einem örtlichen Lokal gefunden 
werden konnte, wurde in die Halle der Firma Kanalreini-
gung Braunen im Gewerbegebiet Klosterfeld eingeladen. 
Der gute Besuch zeigte, dass Interesse an der Initiative 
„Bürger für Griesstätt“ besteht und bestätigte auch das 
Vorhaben der Initiatoren. In der gut organisierten Veran-
staltung, die vom Hausherren Gerhard Braunen moderiert 
wurde, wurden den anwesenden Besucherinnen und Be-
suchern in kurz gehaltenen Referaten die Gründe zur Bil-
dung und Ziele der Bürgerinitiative vorgestellt. Auch die 
Initiatoren stellten sich dabei kurz vor.
Stark interessiert waren viele Besuche bei der Frage zur 
Parteifreiheit. Wieso engagieren sich Mitglieder der CSU, 
Parteifreie Wähler und SPD bei den „Bürger für Gries-
stätt“? Ist das überhaupt zulässig? Können diese Personen 
auch auf anderen Listen zum Gemeinderat kandidieren?
Sowohl Moderator Gerhard Braunen, als auch Sprecher 
Christian Wolf gingen auf diese Frage ein. Natürlich kön-
nen Parteimitglieder bei der neuen Bürgerinitiative mit-
machen und Mitglied werden und können auch auf der an-
gestrebten Gemeinderatsliste der „Bürger für Griesstätt“ 
kandidieren. Wichtig ist dabei nur, dass diese Person auf 
keiner anderen Gemeinderatsliste und Aufstellungsver-
sammlung als Kandidat teilnimmt, so Wolf. Es handle sich 
um Gemeindepolitik, da ist es nicht von Bedeutung, ob je-
mand bei einer politischen Partei auf Kreis- oder Landes-
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Gelenkschmerzen -
unvermeidbarer Tribut an 
das Altern?
„Das ist das Alter, da kann 
man nichts machen!“ Diese 
Killerphrase akzeptieren viele 
als ihr Schicksal. 5 Mio. Deut-
sche leiden an Arthrose, der 
häufigsten Ursache von Ge-
lenkschmerzen. 
Ab 30 ist Knorpelverschleiß 
normal - jedoch spüren ihn 
die Wenigsten. Erst wenn die 
Arthrose „aktiviert“, d.h. ent-
zündlich wird, entsteht der ty-
pische „Anlaufschmerz“. Ste-
chen, brennen zu Beginn der 
Bewegung, dann „läuft es sich 
ein“ und wird bei weiterer Be-
lastung wieder schlimmer.

„Aktivierend“ d.h. schädi-
gend wirken statische Fehl-
belastung, (z.B. Becken-
schiefstand,) aber auch 
Übersäuerung, wenig Flüssig-
keitsaufnahme oder negativer 
Stress. Die Ansage des Arztes  
„Sie haben Arthrose, da kann 
man nichts machen!“ kann 
ebenso schädigen. Das wies 
der Placebo Forscher Chris-
toph Maier nach (FAZ ).
Was also tun? Schmerzmittel 
& Cortison, um die „rote Warn-
leuchte Schmerz“ zu unterdrü-
cken? Das erleichtert nur kurz. 
Operation? Operieren soll 
man wenn man muss, nicht 
wenn man kann“ so Sauer-
bruch, dt. Chirurg 1948. 
Eine nachhaltige, wirksame 

Die Gesundheitstipps aus dem CENTRUM FÜR ALTERNATIVE MEDIZIN
Heilkunde & Schulmedizin unter einem Dach

www.ceamed.com
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und sanfte Alternative bietet 
die „Biologische Schmerz-
therapie“. Sie vereint manu-
elle Behandlung (Osteopathie 
& Physiotherapie) mit knor-
pelstärkenden Zellpräparaten. 
Das „Schmerzmanagement“ 
(neudeutsch, aber schön!) 
übernehmen Blutegel mit 20 
verschiedenen schmerzstil-
lenden Substanzen (Studie v. 
Prof. Dobos www.uni-due.de 
www.ceamed.com)
Zum guten Schluss: „Der bes-
te Arzt ist die Natur, sie heilt 
nicht nur Leiden, sie spricht 
auch nie schlecht von einem 
Kollegen“, Dr. Sauerbruch, 
Begründer der modernen Chi-
rurgie.

Anzeige

Griesstätter Direktvermarkter
Chiemgau Alpakas 
Siegfried Maier
Feld 52
 08038/699190

Alpaka-Rohwolle
Alpaka-Strickgarn
Kardierte Alpakawolle

Hofkäserei Spötzl
Holzhausen 41
 08038/1578

Verschiedene Käsesorten

Christian Graf
Rosenaustraße 1
 08039/409425

Freilandeier,  Weizen-/Dinkel-
nudeln. Selbstbedienung im 
Eierkammerl (neben Kleider-
kammerl)

Anna Gartner
Wechselberg 1
 08039/839

Brennholz (Esche, Fichte, 
Weißerle), ofenfertig. 
Lieferung möglich

Familie Freiberger
Goßmaning 3
 08039/902427

BIO-Eier
Selbstbedienung rund um die 
Uhr

Familie Eser
Streifl 10
 08071/ 1048656

BIO-Eier, Freilandeier,
Honig

Familie Heinzmann
Hochholz 1
 08038/756

BIO-Rindfleisch vom Angus-
Ochsen, Gemischt-Paket, 
Lieferung auf Bestellung

die an einer sachbezogenen, parteifreien Gemeindepolitik 
interessiert sind, können und sollen mitmachen.
Weitere Info-Veranstaltung am 22.10.2019
Eine weitere Info-Veranstaltung fand am Dienstag, 22. 
Oktober im Gasthaus Jagerwirt statt. Erneut konnte das 
Organisationsteam von "Bürger für Griesstätt" zahlreiche 
Bürger aus Griesstätt begrüßen. Den Besuchern, darunter 
erfreulicherweise auch wieder neue Gesichter, wurde die 
Idee und Vorgehensweise der Bürger für Griesstätt vorge-
stellt. Außerdem wurden den Anwesenden die Rahmen-
bedingungen für die Gründungsversammlung am 29.10.19 
vorgestellt und Details genannt. Nach einer kurzen Begrü-
ßung durch Martin Fuchs, einen der Sprecher der Bürger-
initiative, entwickelte sich eine rege Diskussion zu vorge-
stellten Inhalten und allgemeinen Themen der Griesstätter 
Kommunalpolitik. Abgeschlossen wurde der informative 
Abend mit der Vorstellung erster Werbemaßnahmen wie 
Autoaufkleber und Werbebanner (Foto).

Interessenten können sich bei Christian Wolf telefonisch 
(0176/78981059) oder per Email über info@buerger-fuer-
griesstaett.de melden.        Text: Alfons Albersinger/ Martin Fuchs;  

Fotos: Martin Fuchs
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Aus dem Geschäftsleben

Großes Erntefest beim Thaller in Kornau

Wie im letzten Gemeindeblatt berichtet, feierten der Hof-
laden Thaller in Kornau und die Hofkäserei Spötzl in Holz-
hausen im Oktober jeweils ihr 20-jähriges Betriebsjubilä-
um. Aus diesem Anlass fand am Samstag, den 12.10. ein 
großes Erntefest in Kornau statt. 
Bei strahlendem Sonnenschein und angenehmen Tempe-
raturen boten zahlreiche Direktvermarkter, Hobbykünstler 
und Lieferanten der beiden Firmen ihre Produkte an. 
Familie Thaller und ihr Team sorgten für einen reich ge-
deckten Mittagstisch und die Griesstätter Landfrauen für 
Kaffee und Kuchen. 
Für die Beaufsichtigung der Hüpfburg waren wieder ein-
mal Thomas und Johannes Gartner zuständig.  Sabine Jahn 
und Renate Maier bereicherten das Event künstlerisch mit 
dem Kinderschminken bzw. Filzen. 
Die Alpakas von Hubert Held ließen sich von den vielen 
Besuchern nicht aus der Ruhe bringen. Zwei Musikanten 
sorgten für die musikalische Unterhaltung.                                                   

Text/Foto: Redaktion

Es gibt Neues von der ortsansässigen Autorin 
Monika Nebl

Über Reiseabenteuer zu Buchideen: Die Griesstätter Auto-
rin Monika Nebl präsentiert in dem Bildband »Geschichten 
im Gepäck - Recherche-Reisen einer Autorin« unterhaltsa-
me Erzählungen von nahen und fernen Orten und zeigt mit 
Leseproben aus ihren Romanen, wie sich ihre Ideen entwi-
ckeln, sich Szenerien in die Fantasie hineinschmuggeln und 
schließlich zu Büchern werden.
Unter dem Pseudonym Katie S. Farrell veröffentlichte Mo-
nika Nebl im Frühsommer »Lana - Auf gefährlichen Pfa-
den«, Teil V der Colorado-Reihe mit der bewährten Mi-
schung aus Thriller und Romantik. 
Als Ainoah Jace schließt sie die Sternenflut-Trilogie im No-
vember mit »Die Prüfung« ab und entführt ihre Leser wie-
der in fantastische Welten.
Die Romantikthriller sind in der Gemeindebücherei auszu-
leihen. Zu kaufen sind die Bücher im Buchhandel, bei Na-
turkost Thaller in Kornau und natürlich in Griesstätt beim 
Verlag Eyedoo-Publishing, Berger Str. 26. Hier ist sowohl 
der Direktkauf als auch eine Online-Bestellung möglich 
(www.eyedoo.biz/shop).
Und wer nach einem Weihnachtsgeschenk sucht: Die 
Kurzgeschichtensammlung der Rosenheimer Autoren mit 
Weihnachtserlebnissen rund um besondere Orte im Inntal 
ist dort ebenfalls erhältlich. Beispielsweise im Tal von Al-
tenhohenau lernt ein Mann, dass Erfolg und Zeitmanage-
ment nicht alles im Leben sind und dass man in einem fan-
tastischen Wald auch besondere Wesen treffen kann.

Text/ Foto: M. Nebl

Besuchermagnet beim Erntefest in Kornau waren die Alpakas 
von Hubert Held.
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Mi, 13.11. Gemeinderatssitzung im Rathaus

Do, 14.11.
20:00 Uhr

Jahreshauptversammlung des Trachtenver-
eins GTEV Immagrea e.V. beim Jagerwirt

Fr, 15.11.
19:30 Uhr

1. Königsschießen der Luftgewehr-/Luft-
pistolenschützen beim Jagerwirt

Sa, 16.11.
20:00 Uhr

Herbstversammlung des Imkervereins beim
Jagerwirt

Di, 19.11.
14:00 Uhr

Abschlussfahrt/Fahrt ins Blaue mit Busunter-
nehmen Strahlhuber. Anmeldung unter 
08039/909970; Fahrpreis 5 €

Di, 19.11.
Mi, 20.11.
19:30 Uhr

Kochkurs der Landfrauen "Salate zum 
Sattessen" im Kindergarten. Näheres auf 
Seite 19

Do, 21.11. Kleiderkammerl. 9-11 Uhr Annahme; 15:30 - 
17:30 Uhr Annahme und Ausgabe

Do, 21.11. Böllerstammtisch im KK-Stand, 20:00 Uhr

Fr, 22.11.
19:30 Uhr

2. Königsschießen der Luftgewehr-/Luft-
pistolenschützen beim Jagerwirt

Fr, 22.11.
Sa, 23.11.
So, 24.11.

Weihnachtsausstellung bei Johanna 
Fischbacher in Moosham
(siehe Anzeige auf Seite 7)

Sa, 23.11.
19:30 Uhr

Jahresessen der Feuerwehr und Jugendfeuer-
wehr im Feuerwehrhaus

So, 24.11.

8:45 Uhr Hl. Messe in der Pfarrkirche, anschl. 
Heldengedenken am Kriegerdenkmal, anschl. 
Jahreshauptversammlung des Krieger- und 
Reservistenvereins beim Jagerwirt

Mo, 25.11.
19:30 Uhr

Jahreshauptversammlung Hufeisenverein
Kolbing beim Jagerwirt

Do, 28.11.
19:30 Uhr Bürgerversammlung in der Sporthalle

Termine und Veranstaltungen

Die gelb hinterlegten Termine sind nicht im 
Griesstätter Gemeindekalender aufgeführt. 

Sa, 02.11.
21:00 Uhr

Party des Hufeisenvereins im Bierzelt in 
Kolbing

Mo, 04.11.
19:00 Uhr

Kesselfleischessen des Hufeisenvereins im 
Bierzelt in Kolbing

Do, 07.11. Seniorennachmittag im Jugendheim, 13:30

Do, 07.11. Kleiderkammerl. 9-11 Uhr Annahme; 15:30 - 
17:30 Uhr Annahme und Ausgabe

Do, 07.11.
20:00 Uhr

Monatstreffen des Krieger- und Reservisten-
vereins im Jugendheim

Fr, 08.11. Martinszug, 18:00 Uhr (siehe Seite 16)

Fr, 08.11.
19:00 Uhr Vereinsabend der Schützen beim Jagerwirt

Sa, 09.11. Laternd'l Abend beim Zeilinger, 18:00 Uhr

Mo, 11.11.
18:00 Uhr

Steckfrisuren-Abend bei "Der Friseur" 
(siehe Anzeige auf Seite 24)
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Fr, 29.11.
19:30 Uhr

3. Königsschießen der Luftgewehr-/Luft-
pistolenschützen beim Jagerwirt

Sa, 30.11.
13:30 Uhr Advent-Seniorennachmittag in der Sporthalle

So, 01.12. Dorfweihnachten beim Zeilinger, ab 11 Uhr

Di, 03.12.
19:30 Uhr

Aufstellungsversammlung der "Bürger für 
Griesstätt" beim Jagerwirt (siehe Seite 27)

Do, 05.12. Kleiderkammerl. 9-11 Uhr Annahme; 15:30 - 
17:30 Uhr Annahme und Ausgabe

Do, 05.12.
20:00 Uhr

Monatstreffen des Krieger- und Reservisten-
vereins im Jugendheim

Do, 05.12.
Nikolausdienst der Kath. Landjugend (Infos 
und Anmeldung bis 1.12. unter 08039/2306).
Infos auch auf www.kljb-griesstaett.de

Fr, 6.12. Ausflug der Landfrauen zur Lindauer Hafen-
weihnacht 

Fr, 06.12.
19:00 Uhr

Königsproklamation der Luftgewehr-/ Luft-
pistolenschützen beim Jagerwirt

So, 08.12.
16:00 Uhr

Glühkindlmarkt der Abt. Fußball mit 
Ski-Service der Skiabteilung am Sportheim

Mi, 11.12. Gemeinderatssitzung im Rathaus

Do, 12.12. Klopfergeh' der Trachtenkinder
(siehe Seite 23)

Sa, 14.12.

13:30 Uhr Adventandacht in der Pfarrkirche,
anschl. Adventfeier/ Jahresversammlung 
des Frauenbundes und der Landfrauen beim 
Jagerwirt

So, 15.12.
14:00 Uhr

Schafkopfturnier des Sportvereins im Sport-
heim (siehe Seite 28) 

Private Kleinanzeigen

Leerung der Altpapiertonnen in Griesstätt:
Firma Remondis und Chiemgau Recycling: 

Mittwoch, 20.11.2019

Junge Griesstätter Familie sucht bebaubares Grundstück 
(größer 700 m², auch mit Altbestand) im Gemeindebereich 
Griesstätt. Angebote bitte telefonisch an  0172/8228719 
oder gerhard.hamberger@gmail.com.

Suchen zuverlässige, vertrauenswürdige Putzfrau für 
Büroräume in Griesstätt, ca. 2-3 Std. pro Woche,  
08039/909930  - netzteam Systemhaus GmbH.

Dorfweihnachten beim Zeilinger
Sonntag 01.12.2019

ab 11 Uhr
Bäckerei Zeilinger // Rosenheimerstr. 2 // 83556 Griesstätt 

Griesstätter Gemeindekalender/ -blatt

Die 8. Ausgabe des Griesstätter Gemeindeblattes wird 
am 14.12./15.12.2019 verteilt. Redaktionsschluss ist der 
26.11.2019.
Die Termine für 2020 werden im nächsten Gemeindeblatt 
bekanntgegeben.
Sie finden die bereits erschienenen Gemeindeblätter als 
pdf-Datei auf der Homepage der Gemeinde Griesstätt 
unter www.griesstätt.de  - Allgemeine Informationen -  
Aktuelle Bekanntmachungen. 
Wie bereits angekündigt, wird auch in diesem Jahr wieder 
ein Griesstätter Jahreskalender erscheinen. Der Kalender 
wird bis zum 17.12. an alle Haushalte im Gemeindegebiet 
verteilt.
Verbringen Sie Ihre Freizeit gerne an der frischen Luft? 
Wir suchen zuverlässige Personen für die Verteilung des 
Gemeindeblattes. Natürlich gegen Entlohnung. 
Bitte melden unter  08039/909930 oder per eMail an 
redaktion@netzteam.com.

Die KIRCHLICHEN Termine finden Sie auf Seite 11.

Der Weihnachtszauber bei Irma Theresia (Babsy                 
Widauer) findet in diesem Jahr nicht statt.



WIR sind Ihr PARTNER

www.raiba-lager-gh.dewww.raiba-gh.de

  Jeder Mensch hat etwas, das ihn antreibt.

 Wir machen den Weg frei.

Raiffeisenbank Griesstätt-Halfing eG


